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mew Ausland RM. 400. tür das Übrige Ausland MM. فرع‎ Redaktionelle Zuschriften werden an Dr. Kern, 
rin SW th, Schüeebergerstralle 13 — Korrekturen und Anseigen an die Vertagsbuchhandiung erbeten, 一 
Anseigenpreis Mir die 2 gespaliena Miliimeterbühe oder 4 35, auf der ersten Seite © n 一 
Poatscheckkonto Hannover 16194 lm Pane von höhe alt, Streik, Sperre, Aussperrung. Wa 
proch, Decrietuatórunq In unserem eigenen Detriedt oder denen unserer Lieferanten hat der lezieher keinen 
Anspruch aut Lieferung oder ü leieruhg der Zeitung oder Roc lung drs Besugvpeeives, in al 
Pies haben auch Inserener sauuansprüche, wenn die Lei tt verspätet, in beschränktem Umtange 


۱ cht oe t ge Hannover. Abbestellungen müssen 14 Tace vor Beginn der neuem 
| 0: juai, 14 Sept. 14 Des in den Händen der Verlagsbuchhandlung sein, 


Die Annahme der Zeitschrin verpflichtet wur Anerkennung vorsiehender Bedingungen. 
Verlagsbuchhandiung M. Æ H. Schaper, Hannover I 一 M. 


Alte in „Deutschen Kabir ram Abérwck kommenden bonorterten Beiträge gehen in das Vertügungsrecht 
des Verages Š وين كديرب‎ auch aetpoqueeiwr. ist nor mit Genehmigung des Verlages und unter genauer 
Qerllenan cabe gestattet 


TONNES 1. Januar 1933. 


Jahresende - Schicksalswende ? 
Von Dr h € Hoesch- Zehlendorl 


rübe ist der Rückblick auf das in wenigen Tagen durchkämpfte Jahr. Die 

Wirtschaft erschüttert, die Spannkraft des deutschen Volkes bedenklich 
gesenkt, Verwirrungen auf fast allen Gebieten des Öffentlichen und privaten 
Lebens! Und es fehlt weithin an einer Sammlung derjenigen, die bereit sind, 
verlorene Werte wieder einzubringen und Giefährdete zu stützen. Hadern und 
Streiten gilt Allzuvielen mehr denn eine geschlossene From zur Ueberwindung 
der großen deutschen Not 

Lichtblicke sind jedoch uns nicht gänzlich ronmthaites geblieben 
Erstrecken sich dieselben auch nur auf Tellausschnitte unseres Wirtschafts- 
lebens. so kann Ihnen doch eine große Bedeutung für den Kampf um das 
Ganze nicht abgesprochen werden 

Von diesem Gesichtspunkte aus ist es an dieser Stelle geboten, den An- 
regungen und Leistungen nachzugehen, ‘die auf dem Gebiete der deutschen 
Pferdezucht in Erscheinung traten Gleichzeitig bleibt es jedoch zu er- 
wägen, wie eine Sicherung des Erreichten bewirkt werden kann, um 
weiteren Zielen gerecht zu werden ง 

Eine besondere züchterische Einstellung ist bei der Belieferung aller auf 
eine fortlaufende Pferdenutzung ange» iesenen Arbeitsstätten zu 
berücksichtigen. Dementsprechend muß die Produktion unseres Bestandes an 
nutzreichen Pferden auf einen durchaus gesicherten Boden gestellt sein Ein 
solcher. kann nur geschaffen und in einem hoch kultivierten Land dauernd 
erhalten werden, wenn mehrere Kräfte sich harmonisch zur einträchtlichen 
Arbeit zusammenlinden, ` ۱ d 
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Eidesstattliche Versicherung 


Belehrt ueber die Folgen einer falschen eidesstattlichen 
Versicherung erklaere ich Zum Zwecke der Vorlaze bein 
Internationalen Militaergerichtshof folgendes an Eides statt : 


I. sur Person; 
Ich heisse Frhr. Traugott N.J. von Stackelberg 


geb, am 18.3.1891 

in Reval/5stland 
Konfession Quaever 

Beruf Arzt 

derz. Wohnort Degeuhof/Tencen/Konstanz 


Il, Zur Sache: 


Ich war jahrelang Mitglied des NS Reiterkoprs Tenren/Baden, 
Anlaesslich von Turnieren, die ich 28611216 besuchte, habe ich 
auch Einblick berommen in die Verhaeltnisse anderer NS Reiter- 
korpseinheiten, und ich kann mir deshalb ein allgemeines Urteil 
erlauben ueber die 186181951615 und den Aufbau des NS Reiterkorps, 


Auf-Tund dieser Tatsache bestaetize ich, dass das beigeschlossene 
Schema ueber die Organisation des NS Reiterkorps und seine 
Angliederung an die SA 068 tatsaechlichen Verhaeltuissen entspricht 


Es ist richtig, dass das NS Reiterkorps eine selbstaendize Neben- 
organim;qwpion der SA war mit sportlichem 21612 


Von den Š grossan Sportorganisationen; NSKX, NSFK uud NS Reiter- 
korps gelang es: nur dem NS Reiterxorps nicht, sich voellig von der 
SA loszuloesen, Der Fuehrer des NS Reitercorps Litzmann hatte bei 
Hitler keinen b5influss wie der Fueheer des NSKK Huenlein, 


Es erscheint deshalb als besonders ungerecht, dass das NSK 

mit seinen staerkeren politischen Einfluss sich voellig von der 
SA Zu loesen vermochte und deshalb heute nicht unter Anklage 
steht, waehrend das NS Reiterkorps mangels politischen Einflusses 
die 706111866 Losleesung nicht gelang und es deshalb heute mit 
angeklagt ist, 


Ich versichere die Richtigreit obiger Angaben an Eides statt. ركر‎ 
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Sworn before me at Nuremberg, Bermany the 12 th of July 1946, 
/ / ) 
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1, Bede, rge... fully conversant with the Englisch 
nati 8 


jeT ages certify that I have acted as interpreter for 
e swearing of the above affidavit. 
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[Mitglied des Reichsverbandes für Zucht und Prüfung Bank-Konto: Sodener Bank, Bad Soden am Taunus 


deutschen Warmblutes und des Verbandes der Fernsprecher Amt Bad Soden am Taunus Nr. 876 ๑ 
Ländlichen Reit- und Fahr-Vereinigungep.a 


Den 28 ,sept.31. 193 


Sehr geehrte Herren! 


Von unsersrem Chefrei‘)shrer,Terrz Aittmeistr v Gustedt, 
erhielt ich die NaohrioLt,dae Sis als neuer Reiterverein unserem 
Kreis zugeteilt wurden, 

Es ist mir eine angerehne Fflicht,Sie als junger Verein 
herzlichst zu beeriissen und Jhner £u Jhrem Beginnen vollen Erfolg 
zu günschäu,.ist meine Pflicht,ala «Kreisvorsitzender dor ländlichen 
Reitervereine im Madiitauuvel reir ‚Sbst mit Ret und Tat zur Seite zu 
etehen und bitte Sie,sich in jeder Angelegenheit an mich zu wenden. 

. Besordere urinen muha ich Sir 818 juuger V3rein,keine Üder- 
eilte Küufe von — ييا‎ etc, ,abszusciliesen.follte os Jhnen an Säte 
el Teliler ‚so gigbt dac Ze,u, amt Spandau ‚gut erhaltene 
Lessättel ‚das tück zu | ,jedock onus ۵1 , 16 2۵ ein Au 
eld auch von dort zu bevdel+: cir’.dch habe einen Nusterssttel naci 
ier 861210465 l&55en,Géreelbe dit sonr gut orhalten und für unsere 
Zwecke briuchbar.Fe liegt welt ir Siwe der Reiterverein,das zur 
—— &ro&b6 Célutusenben gemacht werden,sondern jeder 76 
soll sich ۵ Ausrüstung praktich und billig anlsger. 
in we ง ty o حا‎ ch ia Mit cep die Reitervereino mnr 

١ T en da ging und jece 2011213118 Dotütigung era 
EEE Vergiss unterbier ia mühe. | š 676106 fnner 

LS wäre mir eine ude,wenr Sie mics Zu cirer Versanml 
p ا يس‎ einiades ร ญา e nit Junes alles nähere Ae 
) @ 661.61۱ urd auch ๒ 610:1:2 91 tik mi mer in eine 26 7 1€ 
Füblungnelir.e £u ireten. e ۳ e 


Juzwischen begrüese ich Sie mit sportlicher Hochachtuag 
und deu ton kKeitersruss 


ong 
Kreisvo 61 ออ ย ส 192. 
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Statut 


des 


Reit-, Fahr- und Pjerdepfleqevereins 
Aller⸗Leine. 


S 1. 
Der Verein führt den Namen „Neitz, Fahr: und 
Pierdepflegeverein Aller-Leine“. 
Der Sig des Vereins iit ۰ 
$ 2. 
Der Verein hält jid) jegliher Politik fern. 
aru. — š am 
— อ บ 
T5 


Zwed bes Vereins ijt, Übung der Mitglieder im 
Neiten, Fahren und Vorführen der Pferde: ferner 
follen jid) bie Mitglieder einer guten Behandlung 
der Pferde befleifigen. 


$ 4. 
Der Berein bejtebt aus aftiven und pajjiven Mit- 
gliedern. 


8 5. 


Der Verein wird durd einen Borjtand, bejtehend 
aus Dem Worfigenden, deffen Stellvertreter, dem 
Schriftführer, bem Kafjenführer und fieben Beijigern 
vertreten. 
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Der Borjtand fat alle laufenden Geſchäfte zu er 
ledigen. Aufnahme neuer Mitglieder gejchteht Durch 
den Borjtand, derjelbe Hat aud) die Anordnungen 
und Einrichtungen zu den Neitübungen zu ۰ 

8.7; 

Alle Jahre findet eine ordentliche Generalverſamm— 
lung im Februar ۰ 

Außerordentlihe — Generalberjammfungen können 
Durd ben Borjtand einberufen werden ober auf 
Antrag von ! der Mitglieder. 

an der ordentlichen Generalverſammlung iit Die 
geprüfte Jahresrechnung vorzulegen. 

Neuwahlen des Vorjtandes find vorzunehmen. Es 
10001001 jedes Jahr ! , der Borjtandsmitglieder aus. 
Die erjten zwei Jahre entjcheidet das Los. 

Die Wahl des Vorjigenden findet alle drei Jahre 
jtatt. Belanntmahungen zu den 93017011082 und 
Generalverjammlungen follen durch Ichriftliche Mit 
teilung gejchehen. 

8 8. 

Wer nah Eröffnung ber BVerjammiung erideint， 
muß mit den bereits gefaften Beſchlüſſen zufrieden 
fein. 

5 9. 

Beſchlüſſe werden mit einiader Stimmenmehrheit 

gefaßt. Die Abjtimmungen find öffentlid). 
§ 10. 

Der Schriftführer hat alte Beſchlüſſe in ein Pro- 
tofollbuch einzutragen, 

e TL 

Bei ben zeitweilig zu unternehmenden Ausritten 
hat der Borjikende bie Leitung und die Mitglieder 
haben fid) den Anordnungen desjelben zu fügen. 





Wird vom Borjigenden ein Mitglied mit ber Leitung 
beauftragt, jo haben die Mitglieder jid) bejjem An- 
ordnungen in gleicher Weije, als wenn ۵۵۵ 
vom Borfikenden gemadt feien, zu fügen. 

Vorbeireiten und jogananntes Jagen ijt nicht ۶ 
[aubt, da durch Diejes leicht ein Unglüd angerichtet 
werden fann. ülbertretungen in diejer Weije miifjen 
vom Borjtande gerügt werden. Sm Wiederholungs- 
falle fann bieier den Ausſchluß des Mitgliedes 
herbeiführen. 

Nad ftattgefundenen Übungen und Ausritten Dat 
jedes Mitglied in fürgeiter Zeit ordnungsmäßig und 
in vernünftiger Weife nah Haufe zu reiten. 

$ 12. 

Jedes Mitglied Hat das Necht, Anträge zu ۷۰ 
jebod) müjjen dieje Anträge dem Borjtande eine 
Wohe vor der Beſchlußfaſſung befannt gegeben 
werden. 

$ 13. 


Der jährlihe Beitrag beträgt 40 Mart. Das 
Gintritt&gelb 10 Mart. Pajjive Mitglieder bezahlen 
Dasfelbe. Die Beitragserhebung findet alljährlich 
im Februar ۰ 


8 14. 

Jedes Mitglied ijt verpflichtet, fein ۸ 
vom praftijdem und theoretijchen Unterricht zu ۶ 
ihuldigen. Bleibt ein Mitglied mehr als dreimal 
ohne Entjhuldigung fern, jo ijt Der Vorſtand bes 
redtigt, feinen Austritt zu veraníajjen ohne An 
iprüche auf Auszahlung der Bereinsbeiträge. 

8 15. 

Falls ein Mitglied das Anjehen des Vereins Durd) 
10111 Betragen jehädigt, jo fann dasjelbe nad) ge 
itelltem Antrage und erjolgtem اک‎ 2 


beſchluſſe ausgeſtoßen werden. 
H2708 -0010 
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Z. IA at Brn tie 


Statut 


des 


Reit, Fahr- und Pierdepflegevereins 
Aller⸗Leine. 


8 1. 

Der Verein führt ben Namen „Neitz, Fahr- und 
Pierdepflegeverein Aller-Leine“. 

Der Sik des Vereins ijt Ahlden. 
§ 2. 
Der Verein Halt jid) jeglicher Politik ۰ 
bn سر‎ + — e ik = m i 

ee 


Bwed bes Vereins ijt, Übung der Mitglieder im 
Reiten, Fahren und VBorführen der Pferde; ferner 
jollen fid) bie Mitglieder einer guten Behandlung 
der Pferde befleifigen. 


; 4. 
Der Verein bejtebt aus aftiven und pajjiben ۰ 
gliedern. 
85 
Der Verein wird durch einen Borjtand, bejtehend 
aus dem Borjibenden, deffen Stellvertreter, Dem 
Schriftführer, bem Kafjenführer und ۲ Beijigern 
vertreten, 


g 10. 
Nustreten fann jedes Mitglied, jobald es feinen 
Verpflichtungen nachgefommen ift. 


8.171. 
Änderungen ber Sagungen fónnen nur dann ges 
idefen, wenn mindeftens die Hälfte ber Mitglieder 
in einer &eneralammlung anwejend ۰ 


§ 18. 

Vereinsauflöfung tann nur durd eine General- 
verjammlung erfolgen, aber mur dann, wenn °, 
der Mitglieder dafür find. Falls diefe Generalver- 
jammlung nicht beſchlußfähig ijt, ijt eine neue an= 
zuberaumen, die ohne Nüdjiht auf die Zahl der 
Gridjienenen. entjcheidet. 

Ein etwaiger Vermögensbejtand foll dem Qand- 
wirtſchaftlichen Verein Ahlden übermiejen ۰ 


$ 19. 
Jedes Mitglied ijt verpflichtet, jid) ben Anord- 
nungen während des Unterrichts ber leitenden 
Lehrer unterzuordnten. 


۱ Ser ۰ 
f. arf 42 7 
Pajor ac 3. p. Bot er m Vorjigender. 
een Schriftführer. 
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R 4 iter bun dex 2 i | ۱ i "oen Feder Mitglied erhalt eine Yufnabmeurtunde 


und 4141 e O ttt ۰ und Gagung unentgeltlich). 
ง : Die Rechten und ۸ als Mitglied erbalt 
i. Rame. ieber ert dur 3ufiellung ber vom Bor 
tande unterzeichneten Aufnahmeurkunde unb 
nad Zahlung der vorgeihriebenen Beiträge. 
4 . Au Ehrenmitglieder des Vereine  fónnen 
s 2. ۰ — K5 —— 
ejenigen ernannt werden, welche fid um 
Sweet des ۱ Nusbildung Junger s Rohi pes alten ſowie Des neuen Yereing 
Leute im Reiten, rt, in der Prerdepriege ۱ it aemadt baben. fue Ernennung 
jowie aur allen Wiſſ en, die das Inter zu ก ั ก [อ แ Mitgliedern qefthiebt durch den“ 
efie und das 2۱6۲۱۲0۱۱۵۱۱۱8 fur Dezucht be Werfianb und iff eine ele Ernennung bei 
leben können. Alte YBemübungen des Vereins der แล ส ์ ห โอ ก Berfammlung ben Mitgliedern 
jollen der Zucht und Prlege des Drerdes zugute befannt zu geben. 
tommen. Der Verein enthalt ſich jeder po 01 
litib und fonfeitionellen Betätigung. Nad ؛‎ s 4. Beitritt. 
Moglichkeit youl alliabrhd) unter den Pereme Sefucdde um Aumabme find mittels Antragfor: 
mitgliedern ein Öffentliches Turnier veranitaltet mular febrifitid bei einem Vorſtandsmitgliede 
werben. su. Welten 


Der Berein fübrt den Namen Reiterbund 


Rillingen und Umgebung 
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S.A.Reitersturm Radolfzell . R&dolfzell,den 14.Sept.1933. 


Sturmbefehl N2 2. 


l. GELS —— TILT der Pferde.Die nächste Untersuchung 
am sonnta en ¿September wie folgt statt: 

14.00 Uhr in Reute. Sammeln am v.Engelbergschen Gut,(Für Reute) 

15.30 in Haldenstetten für die Gemeinden Haldenstetten,C ۰ 


Güttingen,Stahringen und Homburg. 


Die Scharführer Aichem und Hecker haben an der Untersuchung 
teilzunehmen.Ebenso haben anwesend zu sein die S.A.Reiteran= 
wärter Hiibschle,Emmerich,Lantermann.Baumenn und Stocker, denen 
durch die Scharführer die Pferde zugewiesen werden. 
Die Scharführer sorgen für die yerständigung aller Pferdebe= 
sitzer,auch solcher die nicht reiten,damit alle Pferde unter = 
sucht werden können. 
Besprechung mit den Pferdebesitzern.Die Scharführer haben so= 
6 as noch nicht geschehen ist mit ĉen ihnen unterstellten 

Reitern,vor allem aber mit den Pferdebesitzern Fühlung zu neh: 
men.Es ist dringen notwendig,dess dio Pferdebesitzer,die * 
selbst nicht mitreiten.baldigst: die Reiter kennen lernen, 
denen sie die Pferde anvertrauen,und dass sie über den Dienst 
der Pferde,Versicherung u.s.w.aufgeklärt werden. 
Unterstützung der Truppführer durch die Scharführer ist unbe= 
dingt erforderlich. Truppführer Bächle Langenrain ist durch di: 
ihm zugeteilten Scharfüh"er Hafner und Müller weitgehendst zu 
unterstützen.Im Interesse des Dienstes müssen die Trupp=und 
Scharführer miteinander Fühlung nehmen und es ist gegenseiti- 
ges Hand in Handarbeiten erford:rlich.Der Hinweis mu3 genügen. 
Reitplätze.Die Trupp=und Scharführer haben sich sofort nach 
Reitpläötzen umzusehen und für deren Jnstandsetzung Sorge zu 
tragen.Bis 20.9. ist Meldung zu machen wie weit dio Arbeit Ze 
diehen ist. 
Anmeldungen können immer noch getätigt werden.An die 9 
der Anmeldeoogen,Passbilder und Leunundszeugnisse wird noci 
einmal erinnert.Die Scharführer sind dafür verantwortlich,dass 
endlich die Papiere abgegebenwerden.Frist sofort. 
Uniformierung.Die Uniformfrege dürfte in den nächsten Tagen 
gelöst werden,bis dahin ist mit Anschaffungen abzuwarten „lach 
ergangener Anordnung erfolgt 568 . 862611 
Dienst für Sonntag,den 24.September:Vorführen der Pferde mit 
Trense Woylach mit Obergurt.Besichtigung der pferde,Bes-hlag 
u.dergl.Dienstzeit ca.2 Stunden. 
Der Dienst ist so anzusetzen,dass dio Reiter den Gotteslienst 
besuchen können.Die Festsetzung des Dienstes ist zu melden. 
Bekanntgabe des Dienstbefehls an die Reiter.Die Trupp=)2W. 
Scharführer sind dafür verantwortlich,dess sämtliche fehle 
allen Reitern bekanntrereben werden.Ich werle mich ge’egent= 
lich davon überzeugen,ob diese Anordnung genau befolg: wird. 

9. Die Werbung von Pferden und Reitern wird jedem einzelnen zur 

, PfITOht-penacht erfassen ۳۵2 39۳۵۵۵۳۲0 او‎ ۰ 

Füp/ die Richtigkeit, 11۰ 02۰۳۰3۰ ۰ i 
Etc té Sturmschreiber. ย Scharfinrer. 
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den 15. September 1936. 
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W.-Barmen, Tel. 5 


‚Barmer Reit - und Fahr = Verein e.V. 


Wir beehran uns, Ihnen hiermit die liste der 


19 558 


"Arbeitsgemeinschaft bergischer Reitervereine" 


Veranstalter: 
S.A. Reiterstürne 


Stall Faber 


R.& F.Verein Wülfrath 
geneins.mit dem S.A. 
Reitertrupp 10/72 

0 


Schutzpolizei, gemeins 
mit der S.S.Reiter- 
standarte Nachrich- 
ten- Sturm 


S.A.Reiterstandarte 72 


Stall Blank 


Reitbahnpächter 
Wuppertals 


Reitersturm 5 2 


S.A.Reitersturm I/72 
W.-Ronsdorf zusammen 
mit dem Ronsdorfer 
Reiterverein. 


Remscheider R.& F,- 
Verein,Remscheid 


Generalleutn.Hoepner 
gemeins, mit dem 

Barmer R.& F.-Verein 
und den übrigen Ver- 
einen und Verbänden 


Herbstjagden 
zu überreichen, 


Kalender 


der von der 
festgelegten Jagden 3 


Datum: Ort und Stelle: 


10.Sept.1938 Samstag nachm, Jugend - Jagd 
1 " Sonntag vorm, Schloß Lüntenbeck 


" Samstag nachm, Jagd Wilfrath/Aprath 


Jagd "rund um Schöller'' 


Jagd Fingscheid, in 
Richtung Neviges-Langen- 
berg 


1 7۰ 


8。 Jagd hinter der Meute 
Schloss Lüntenbsck 


Jugend - Jagd 


Sonntag vorm, Jagd Hückeswagen 


Samstag nachm, Jagd Ronsdorf 


Hubertusjagd 


vorläufig noch frei 


Hubertusjagd 
Barmen - Toelleturm 
mit Meute 


Änderungen und Verlegungen vorbehalten ! 


Besondere Einladungen erfolgen jedesmal rechtzeitig vor den Veranstaltungen! 


Mit Deutschem Reitergruß! 


für die "Arbeitsgemeinschaft bergischer Reitervereine' 7 
der Barmer Reit - und Fahr - Verein ۰ 


-0 


Im 





แพ พ 


-0 


1 وه‎ ۰ "M 
E 1 1:1 Shas ۷ 

i วง 44 เจ จ 
V Utili 


Exnibit Ba 7 
Filed ممم يسك‎ 7 





rd 


; ohlaui Kameraden, aufs Pferd, aufs و«‎ ۳ 


di Melhe Möglichkeiten des Tagdreitens ber Rabengrunod 
unb Die ihn umgebenden Milder bieten, das zeigte die 
Hubertusjagd der Reitergruppe ۶ 
baden am 31. ۰ Giinjtiges Wetter, wunderbares 
Sagdgelände mit allen nur erdenklichen Hinderniljen, gleid) 
gejinnte jportbegeijterte Reiter, welche aud) diesmal wieder 
von der Wehrmadt, ber Sy bee MERM., Des Wiesbadener 
Reite und 5 Tid der Jeitergtuppe Wiesbaden 
geitellt wurden, ließ die Jagd zu einem uͤnvergeßlichen Er⸗ 
lebnis für die Teilnehmer werden, Wher aud) bte zahlreichen 
Zuſchauer kamen in den ſeltenen Genuß, dem größten Teil 
der Jagd beiwohnen zu können. Erſtaunlich waren die 
Leiſtungen von Wiesbadens Reiterjugend, die recht 
zahlreich vertreten wat. Der jüngite Jagdteilnehmer pers 
dient hejonders genannt ju werden. Der erjt neunjährige 
Dieter Büning liek fein einziges Hindernis aus und fand 
jih beim Halali mit jamtliden anderen Sagdteilnehmern 
ein, um feinen Xannenbrud) von Frau Gießen zu ۰ 
Es konnten im ganzen 58 Brühe verteilt werden. Als 
Majter ritten Hauptm. a. D. GieBen, als ۶ Ober: 
|feutnant Rud und SA -Obertruppf. Dabit. Der ۶ 
bedrängte Fus, von Tatterjallbefiger eik geritten, 
wurde an ber Udolf-Weygandt-Hiitte gejtellt. In ۶ 
| bem Cnbfamp[ gelang es Heinz Begers auf Apotheter 
| Herberts „Epona“ burf Ergreifen, des Zuhsihwanzes_als 
Sieger hervorzugehen. Durd eine im Anſchluß an die Sago 
jtattgefundene jtimmungsvolle Hubertusfeier im „terzen- 
beleuhteten Pavillon-Gaal des Kurhaujes jand die ۰ 
jährige Hubertusjagd ber RGM. einen würdigen Abſchluß. 


2 


im flotten Galopp [o quer 
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Bubertustag. 


—— Weinrot das Laub. Novembernebel 
brauen im Tal. Scharfer Nordweit peitjht die Baume und 
iegt die Blätter. Langjam nur bricht die Sonne 8 Bahn. 


Am Rande der Stadt, am Eingang ins lidte, geweitete 
Tal, jammelt fij im den Mittagsitunden die + 
ihaft. Die Reiter in rotem Sod, die Neiterinnen im 
dunklen Kleid. Plaudernd und rauchend ftehen die Jagd- 
güfte beieinander. Jeder hat Zäumung und Gattelzeug 
jeines Pferdes mod) einmal geprüft, um gegen die Tüden 
Dianas gefeit zu ۰ Stolz flopft Hier eine Blondine 
ihrem Fuchs den Hals, reiht dort eine Brünette ihrem 
Schimmel ein Gtüdden ۰ Büngliche Augen bliden in 
die Runde: „ob er wohl gut ipringt?" ۰ ۶ Fragen bes 
wegen fo mandes unfidere Herz, das heute das erfte Jagd- 
reiten erlebt! Unruhe beim Reiten über Stod und Stein ijt 
überhaupt ein unangenehmer Bundesgenoffe, der [don 
manden Reitersmann frühzeitig gefällt... . 

Das Zagdhorn erfdallt: Hepp — Hepp — Horrido . . .'! 

Der Sagbberr trifft ein. Ein paar mahnende, ein paar et: 
munternde Worte. Ein Fanfarenitog: „Aufligen! 9Inreiten! 
Gute Zagd, meine Damen und Herren!“ 
a Im ſchlanken Trabe gehts zum Stelldichein auf ber 
Heide. n allen Karben leuchtet ber Herbit._ Gejpannte 
Kraft blidt aus den Augen des alten, gewikten Jagdreiters; 
Freude und Luft malen [if auf die rofigen Wangen der 
eleganten Reiterinnen. 

$ubertusjagb! Jagdtuf im Herbit: „Depp ... 
hepp . .. Horrido . , , ! Und wie er verflingt, ba 全 ie 
die Pferde los! Cin itattlihes Feld. Ein Dugend Galopp- 
iprünge über trodene Wieſen — da — ber erite Graben. 
Kaum hat ihn die Stute gemerkt. Leicht jtebt jie am Zügel, 
jedernd gleitet fie dahin. Sprung auf Sprung folgt! ejter 
liegen die Ghentel am Pierdeleib, raider ſchlagen die Bulle, 
Pferd und Reiter find eins, eins in glühender Dajeins- 
freude, eins im Drange nad) vorwärts, in der ungebändigten 
Luft am Wagen, in der Midhtadtung der Gefahr! 


‚Belt fien die Reiterinnen im Gattel und führen mit 
leidjter Hand. Dieſe eleganten Amazonen willen die Hilfen 
zu gebrauchen, zeigen Mut und Umſicht jefbit beim ۴ 
Sprung! Felt haben fie die Pferde in der Gewalt .. . und 
felt aud) bie eigenen Nerven, Mit einem Läheln auf den 
er Lippen fegen fie über Graben umb Roppelrids 
ahin 

Weiter gehts in flotter Fahrt! Galopp 一 Galopp — ! 
Einen Hang Tasi, den andern hinunter. Dann wieder 
über Gräben, Zäune und ids... und nun burd) einen 
Bağ! Nur vorwärts! Kein Jauberm, fleine Frau! Ein 
Schlag mit der Peitſche, ein leichter Zungenjdlag ۰ , . und 
das Hindernis tft [piefenb überwunden. Hoppla, Hepp! 
Bravo!! 

Reicht ift es niht immer, 
durch ben Wald zu reiten; nur ungefähr gib deinem Braunen 
vie Rigtung an! Zwilden den Buumen fieht er 
وب‎ vor unb [udjt den beiten Weg zu gewinnen. ۲ adjte 
u felbit auf deine Beine, auf deinen Kopf und dann auf 
die Löcher, bie bie Karnidel gegraben, Ein Sturz fann dem 
Pferde ein Bein... und bir bas Riidgrat ۱ 


Stopp! Ein Verhalten! Gin Klemmen, ein Sieben. 
Die Kletterpartie beginnt. Behende ijt bet Rappe den 
Steilhang hinauf, und ein Dehnen des Körpers, ein Sprung, 
ein Bräftiger Gah... ber Hang iit überwunden. Mod) ein 
paar Gräben, eine Hürde, ein &oppelrid . . . dann Auslauf! 


Hei, wie ba die Beine fliegen. . .! Hei, wie fliegen 
da die Rappen, bie Braunen, die Füchſe, die Schimmel .. 
die Nüftern gebläht, die Lungen gemeitet, den Kopf weit 
mad vorne geftredt und bie Glieder gebebnt. Das nenn’ 18 
reiten, Sekt fannjt du zeigen, Reitersmann, 
feit bijt; jekt kannſt bu zeigen, fühne Amazone, ob du beim; 
Nehmen der oft halshrederijden Sinbernijje den lebten 
Grad des Schredens überwunden und Herr deiner Nerven 
bit! Dort, am Graben, fannit du beweilen, bab du reiten 
fannft, reiten und dich jelbit überwinden! Nur Mut, kleine 
blonde Frau! Mut . . . und eine Dofis Humor! Denn: 
„Reiten lernt man Durd) Reiten!“ 


$a — ein Fanfarenſtoß! Halali 一 Halali 5 
aus! Das Feld pariert langjam zum Schritt. Reiter und 
Reiterinnen |pringem aus bem Sattel, löſen die Gute und 
bliden hinter fih, wo die Letzten bie Hindernilfe nehmen. 
Kun iff auh der legte Reiter zur Stelle... . und der Jagd- 
herr verteilt Die Brühe . . . ben Herbitliden Cidenimetg . . - 
sur Erinnerung an das töftliche Erlebnis, bas Diana den 
Reitersieuten in Ubermap bejfert . . . und an ben 
Hubertustag . . . als den Höhepunkt reiterlihen ۶ 
„e. und friichefröhlichen Jagens. >, M. 
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۱ —Mormatia ۰ 
Jegen ſchlechter Plahverhiltniffe. 


hobene SBorenijfjeibung. Aber der fehe quie 
Flee aus Köln konnte nichts Vernünftige- 
men Kampfim Moraſt fur; nach Halbzeit 
M: iportlichen Belangen nicht mehr ۶ 
M gang davon abgejehen, ba niht mehr die 
olde, fondern Gli und Zufall eine ents 
e geipielt hätten. 
in großes Treffen geworden 一 bei einwand« 
ıhältniffen. Wormatia war bedeuten? 
hier angenommen hatte. Gerade bie „Alten“ 
nd 2, Müller warteten zeitweiſe trog ۶ 
ndes mit bedeutenden Leiftungen auf, denen 
tenfüufe Faths und Zimmermanns nift nad: 
gejamte Hintermannihaft pate fid) geſchickt 
Verhältniſſen an. 
reins Kampfgeiſt imponierte wieder, Cr 
b wieder beitens im Schwung. Die in febtet 
on Stürmer wie Wilhelm und Giebentritt 
rgiihe Einzelaktionen immer wieder den Ans 
e, jo bab Kraus und Schulmeyer entlajtet 
elegenheit zu gefährlihen Angriffen fanden, 
۱118076 Hatte gute und [fade Momente. 
net ſchlug fih Debus, der den Wormier 
wiederholt in [eter Gefunbe den Ball vom 


Der Spielverlauf 


n CBW. als Hauptangreifer. Rach ۶ 
t jtedengebliebenen Aktionen fam Mormatia 
of plößlich ins Gedränge, Shulmeyer er- 
e Vorlage und bas 1. Tor war fertig. Menig 
raus einen Händeelimeter unhaltbar ein, 
15 fogufagen ſchon in den Majen hing, wurde 
jolange aufgehalten, bis fid) Torwart Ebert 
5 auf der Torlinie 6۶ Leder geworfen 
entritts Ped in diefem Augenblid — er 
ze Verteidigung Hinter (td) gelaflen und [tau 
m Ziel — war wirklich groß. Bon diejem 
wurde bie Partie „umgeworjen“. Wor: 
ihon wiederholt aus ۱۵۲ Nähe bas Ziel 
e griff in det Shtupminuten 
ท Winkler durhwatete alle Hindernifje und 
all über die Linie, und gleich darauf ۴ 
nn bas aleihe Kunftitüd nad. Pauſenſtand 
Minuten mad) Wiederbeginn beendigte Schlee 
B ipannenden, aber nigt mehr berehenbaren 


jauer Hätten bem Abbruch beitimmt nicht gue 
immt, wenn das Spiel 3:0 für 59018, ۶ 
aber war bie Sade (don brenzliger und man 
۱۱۶۵۵۲ ber Vernunft des Umparteiiihen, denn 
| man ein gutes Spiel und dann — Wore 
nit von Pappe, Die Elf erfämpfte d) Hier 
۲۲ ۶ 1۲ ท น ท 8 ۵ wird noch mehr als bisher ۶ 


Bo Düffeldorf erneut befiegt. 
Grgebnile aus dem ۰ 

hein: Wemantia Aamen — Fortuna 
1, Bik. Benrath — Schwarz⸗Weiß Gen 3:0. 
1 Schalte 04 — SpBg. Herten 5:2. Mittel: 
Mülheim (neuer Tabellenführer) — BR. 
jtmart Trier 一 ferns Kottenheim 9:1. 
|: Kurhefien Kaſſel — Hanau 93 3:2, 

B. Dresden — Wader Qeipaig 4:0, Polizei 

MOIS. Leipzig 3:1. 

| Ausland. 
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A. Der Körperbau des Pferdes. 


Ueber den Körperbau des Pferdes darf nur an Hand von Anfchauungsmitteln 


unterrichtet werden. 


Antwort: 
Das Knochengerüft, von deffen Bejchaffen- 
heit bie Ceiltungsfähigkeit des Pferdes jehr 
wejentlich abhängt. 


Entweder feft, alfo unbemeglid) wie 3. B, 
bei den Knochen des Kopfes, oder durch 
Gelenke beweglich wie bei den Gliedmaßen. 


Durch die Gelenkbänder. 


Surd) Muskeln, bie meift mit Sehnen an 
bie Knochen angeheftet find. Se nach der 
Art ihrer Wirkung (Verkürzung durch 
Sujammengiehen, Berlangerung durch Abe 
jpannung im Wechſel) unterfeheidet man 
Beuges, Strecke, Drehmuskeln uji. 


Die Organe für ben Blutumlauf, bie At- 
mungse, Berdauungs-, Harn-, Gejchlechts= 
und Sinnesorgane, fowwie die Nerven. Die 
Haut überaiebt als Schugorgan den Kör- 
per. Sie trägt die Haare und die Hufe. 


Kopf, Hals, Rumpf und Gliedmaßen. 


Stirn, Nafenrücken, Nüftern, 


Sodleiite, 
Lippen, Kinngrube, 


Ganajchen, Backen. 
Genick, Mähnenrand, Seblranb, Seiten 
flächen, Drofjeleinne, Halskerbe, 
Widerrift, Rücken, Lende, Kreuz, Wruppe, 
Hüfthöcker, Sigbein, Schweifrübe, Bruft 
(Border-, Seitens, Unterbrujt), Flanken, 
Baud. 

Schulterblatt, Oberarm, Ellbogen, Unter- 
arm, Vorderfußwurzel, Vordermittelfuß 
(Röhre), Feſſelbein, Kronbein, Hufbein, 
Buggelenk, Ellbogengelenk, Vorderfuß— 
wurzel⸗, Feſſel⸗ Kron- und Hufgelenk. 
Oberſchenkel, Unterſchenkel, Knie, Sprung- 
gelenkknochen, Hintermittelfuß ۶ 
röhre), Fefjele, Krone, Hufbein. 
Hüftgelenk, Kniegelenk, Sprunggelenk, 
Fejjel-, Kron- unb Hufgelenk. 


Wand, Sohle, Strahl, Trachte, Ballen, 
Kroncad, ۰ 


(lebendes Pferd, gute Modelle und Bilder) 


Frage: 
Was bildet die Grundlage bes Pferdekör- 
pers? 


Wie find die Knochen miteinander verz 
bunden ? 


Durch mas werden die gelenkig verbun- 
denen Geile àujammengebalten ? 


Wodurch werden die Knochen gegenein- 
ander bewegt? 


Welche Organe befinden fid) außerdem im 
und am Zierkörper 9 


Welches find bie Hauptteile bes Pferde- 
hürpers ? 
Zeige am Kopf: 


Seige am Hals: 


Zeige am Rumpf: 


Welches find die Ubjehnitte der ۶ 
aliebmafen ? 


Wie heißen bie sugehörigen Gelenke? 


Welches find die Abjchnitte ber Hinter- 
gliebmafen ? 


Wie Deiben bie sugehörigen Gelenke? 
Seige am Huf: 


Merte! 


Sm Reit- und Fahrdienft ift aud) folgende Einteilung des Pferdekörpers üblich): 
Vorhand (von ber Nafe bis zum hinteren Rand der Schulter), Hinterhand oder 


Nachhand (Hüfthöcker und alles, mas dahinter liegt). 


DI 


9 
一 





Drm 


Antwort: 


Hafer (Kraftfutter), Heu, Stroh ۰ 
futter), Gras und Klee (Grünfutter). Hafer 
ift bas befte ۰ 


Nein; es gehört immer Rauhfutter dazu, 
weil jonft durch ben einjeitigen N 
die Verdauung geftört wird und bem Pfer 
das Gefühl der Sättigung mangelt. 


Weil Hikjel gutes Kauen erfordert und 
deshalb gleichzeitig aud) bie Haferkörner 
gut gekaut und infolge ber guten Berdaus- 
ung die im Futter enthaltenen Nährſtoffe 
reftlos bem Körper zugeführt werden. 


Die Futtermittel müffen fauber fein. Sie 
dürfen keinen bumpfen Geruch haben, ins- 
bejonbere nicht verjchimmelt fein. Sollte 
der Hafer verftaubt oder fonftwie verun« 
reinigt fein, fo muß er gefiebt und ی‎ 1 
gereinigt werden. Neuer Hafer darf 

6 Wochen nad) der Ernte verfüttert mer 
den. Neues Hen darf früheltens 6 Wochen 
nach dem Schnitt, der 2. Schnitt überhaupt 
nicht gegeben werden. Außeradhtlaffung 
biejer Regeln führt zu ۰ 


Auf ber jungen Weide. Sunges ۲ 
ift das natürlichfte Futter für die ۰ 
Sm Stall gibt man anfangs Grünfutter 
mit Heu vermifcht. Das Grünfutter en 
weder naß nod) erhigt fein. Nah Genu 
von Grünfutter dürfen bie Pferde 2 Stuns 
ben lang nicht getränkt werben. 


Se nad) Gewicht unb Sean[prud)ung bes 
Pferdes 6—16 Bid. Hafer; 6—16 ۰ 
Heu; 3 一 4 ۹310. Stroh. 


Es muß minbeftens 3 mal am Tag gefüt« 
tert werden. Mehrmals füttern Ht ۰ 
hafter, weil baburd) bas Futter beffer vers 
wertet wird. 


Zu Beginn längerer Ruhepaufen, alfo 
insbejonbere abends. Das Pferd hat dann 
die nötige Zeit zum Kauen und SSerbauen. 


Möglichft oft und ftets vor bem Füttern. 
Erhitten Pferden darf man nur dann 
Wafjer geben, wenn fie fofort ihre Arbeit 
fortjeben, ſonſt muß man warten, bis fid) 
die Atmung volljtändig beruhigt hat. Wirft 
man etwas Heu in ben Tränkeimer, jo 
idit man das Pferd vor ben Folgen zu 
gierigen Saufens nad) größeren ۰ 
ungen. Das Srinkwafjer muß möglichſt 
riſch unb jauber und darf nicht zu kalt 
oder zu warm fein. 


B. Fütterungslehre, 


Frage: 


Welches find die hauptſächlichſten ۰ 
mittel für bie Pferde? 


Kann ein Pferd mit Hafer allein ernährt 
werden ? 


Warum gibt man Hafer mit Häkfel ver- 
mijcht ? 


Wie müffen die Futtermittel bejd)affen 
fein? 


Sn welder Form Ift Griinfutter für bas 
Pferd am bekömmlichiten ? 


Wie groß [offen bie Tagesrationen für ein 
Pferd fein ? 


Sn welden Beitabftinden foll gefüttert 
werden ? 


Wann foll der größere Geil des Futters 
gegeben mwerden 


Wann unb wie foll getränkt werden ? 





Frage: Antwort: 


Welche Stoffe find als Erjagfuttermittel Mais, Gerjte, Roggen, Weizen, Erbjen, 

verwendbar ? Bohnen, Kartoffeln, Kleie, Mehl, Zucker, 
Melaffe, Futterrüben, Mohrrüben, Shilf. 
Keines diefer Futtermittel darf aber in 
größeren Mengen verabreicht werden, wenn 
nicht gleichzeitig Heu, Stroh ober Syühjel 
ur Verfügung Steht. Man fange jtets mit 
leinen Gaben an und 11010016 ganz all- 
müblid). Die Befragung eines 0 
ftändigen ift jedoch jehr zu empfehlen. 


C. 3Merbeypflege und Pferdeſchonung. 


Allgemeines. 


Erſte Vorbedingung: im Stall ſtets gute und reine Luft, jedoch Zugluft ver— 
meiden; deshalb Fenster immer nur auf einer Seite öffnen; nur bei beipem Wetter 
beide Fenfterjeiten öffnen, dann aud) Stallgafje mit 9Baffer bejprengen. Bei Kälte 
Fenjter 0 

Trockene, jaubere und weiche Streu Grundbedingung. Wechſel⸗ oder Dauerftreu 
(Matrage). Wechjelitreu als obere Streufchicht täglich mehrmals auffchütteln und nad) 
Entfernen bes Pjerdedungs gleichmäßig verteilen. 

Größte Sauberkeit gemährleiiten Gejundheit unb Wohlbefinden des Pferdes, 
deshalb die Pferde täglich pugen, damit ber Schweiß und ber Scmus, ber bie Boren 
der Haut verjtopft, entfernt unb ber Blutumlauf in der Haut angeregt wird. 

Reihenfolge: Kopf, Hals, SSorberbrujt, Schulter und übrige Bordergliedmaßen, 
MEN, Seiten» und Unterbruft, Rücken, Flanken, Bauch, Kreuz, Kruppe, Hinters 
gliedmaßen. 

Augen, Maul, Nüftern, After⸗ und Schlauchgegend mit einem fauberen feuchten 
Schwamm oder Wollappen reinigen. Am Kopf, an den inneren Schenkelflächen und 
an allen Stellen, mo die Haut dünn ift oder auf Knochen hart aufliegt, den Striegel 
nicht verwenden. Bei fchönem marmem Wetter Busen im Freien zweckmäßig. 

Aengſtliche ober kiglige Pferde vor ber Berührung langjam und ruhig ans 
fprechen, nicht Ichreien, fchlagen ober necken. Kardätjche leicht anjegen und allmählich 
ftärker andrücken, möglichft fange Striche! 


: Hufpflege ijt von größter Widhti 
nicht mit eifernem Hufräumer, am belt 
gute Hufe: 
reinigen und 


ehm einfchlagen 
. 3u f 


laffen. 3u jchmale, Gijen führen leid 


Sm Win 1 Stall aufftellen, um für Pferde mit em inde 
lihem Magen ftallmarmes Wafjer zu geben. 9 — * 


Auf dem Marſch. 


Bor Antritt eines Marſches find ufbeihlag, Sattelung und Zäumung bes 
Pferdes nachzuſehen. Auf dem Marjd 5 2 in TR darauf zu rid)» 
ten, fein Pferd nicht Dorgeitig raus, Daf er fein Pferd kennt. 
Er muß willen, wie viel er gen kann. Deshalb Schonung 
bes Pferdes far darüber fein, baf er nicht 
ten Tages wieder frijd) fein foll. 
urücklegen mill, genau einteilen, 
Pferd 1—5 km betragen können, 
!/ der Trabftrecken betragen, Es 

m Strecken zu geben, 
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Bei einem Marſch von 25—30 km reitet man tm Durchſchnitt auf Warmblut- 
pferden, bie längeres Graben gewöhnt find, in ber Ebene und unter normalen Boden» 
verhältniffen 7 一 8 Minuten für den km oder etwa 8 km in der Stunde. 3ur Schonung 
des Pferdes hat der Reiter darauf zu achten, bab abwechjlungsmweife auf bem linken 
und rechten Fuß getrabt wird. Man wechſelt ben Fuß nad) einer Schrittpaufe bei Bes 
ginn einer neuen Trabjtrecke. 

Das Traben auf hartem Pflafter und auf abfallendem Gelände ift zu unter- 
lafien, auf anfteigendem Gelände möglichſt zu vermeiden. Bei Stark abfallendem und 
jtark anfteigendem Gelände fist ber Reiter ab und führt das Pferd. 

Galopp reitet man nur auf gutem Boden unb nur mit folchen Pferden, die 
diefe Gangart nicht anitrengt. Schrittpaufen find notwendig. 

Während ber Marjchpaufen, bie der Reiter immer wieder einlegt, hat er fein 
Pferd nachzuſehen (Hufbeichlag, Gurten lockern, Nachjatteln). 

Beim Tränken und Füttern während bes Marjches iit bas Gebig zu entfernen. 
Die Gurten find ftark zu lockern, da ionit Druckitellen an der Gurtenlage ۰ 
Auf dem Marſch beforgtes Futter muß daraufhin unterfucht werden, ob es nicht ver= 
dorben iit und ob fid) keine Fremdkörper (Nägel, Federn ujm.) darin befinden. 

Während des Marjches darf nur dann getränkt werben, wenn bas Pferd 
nicht warm geworden ijt ober menm gleich wieder weitergeritten wird. Es ijt gutes 
frifches Waffer zu beniigen, ba bie Pferde {dymutiges Waller vermeiden. 

Frübzeitiges Ermüden des Pferdes wird durch Schlechtes Reiten hervorgerufen. 
Stets im Gleichgewicht figen, nicht vornüberhängen, nicht feitwärts im einer Hüfte 
einknicken, — mas meijt Die Folge pone Bügel ijt, 一 nidt im Maul hängen, 
ftets bie Unterjchenkel am Pferd haben 

Nad) Beendigung bes Marjches forgt man guerft für fein Pferd und dann 
für fid) 10۱01 Schnell abjatteln, ۶ Pferde mit wollenem Lappen oder Stroh abs 
reiben, vor 3ugluft ſchützen, nötigenfalls eindecken, idymubige Beine und Hufe reinigen. 
Bei heißem Wetter Pferde erfriichen durd Auswilchen der Augen und Nüftern mit 
najjen Lappen. Beſchlag madjjeben und bas Pferd auf etwaige ۸ ober 
Entzündungen unterjuchen. 2 
Meiterhin ift zu beachten: Sui Stunde vor پا‎ bes Marjches Schritt 
reiten und möglichit tränken! Stall vor bem Ginftellen nachjehen. Streu in Ordnung 
bringen. Füttern. Pugen baldmöglichft, jedoch muß das Pferd vorher gefreffen haben. 
Sorge für Ruhe des Pferdes. 


D. Der ۰ 


Zweck bes Hufbeichlages ift: Shug vor gu ftarker Abnügung des Hufes, Bers 
hiitung von Sturz unb Ausgleiten ber Pferde auf glattem Boden, Berichtigung von 
jehlerhaften Stellungen der Gliedmaßen, Heilung kranker Hufe. Da bas Hufhorn unter 
dem Gijen fid) nicht abnüßt, ijt der Beſchlag, ohne Rückjicht auf etwaige Stärke des 
Gijens, alle 4 一 6 Woden zu erneuern unter gleichzeitigem Befcneiden bes Hufes 
(ionit Jlachhufe u. a.!) Sunge Pferde follen möglichit ſpät ۷۲ merben, ba 
Eifen Hufwachstum hindert. Beihlag dann in nod) kürzeren Zwijchenräumen ۰ 
neuern! Stollenbefchlag nur bei glattem Boden und nicht länger als unbedingt er- 
forderlich, da burd) Stollen der Huf zu weit vom Boden entfernt wird und dies zu 
Schädigungen führt. Hufeijen bei der täglichen Hufreinigung kontrollieren, ۶6 


Sofort beheben. Auf gleihmäßigen Auftritt bes Pferdes auf den Boden achten! 


Guter Beihlag vermeidet QAuälereien unb fihertlange Dienſtfähig— 
keit des Pferdes! 


E. Gríte Hilfe für das frante ۰ 
Frage: Antwort: 
Wie behandelt man frifhe Man reinigt zunächit bie Umgebung ber Wundftelle 
Berlegungen? und entfernt bann etwa in der Wunde fichtbare Fremd- 
körper. Dann wird die 9Bunbjtelle, fo gut es möglich 
ijt, durch fauberes Berbandzeug abgedeckt, Das mit 
Reimaeritórenben Mitteln (ſchwachen Löſungen von Lyſol, 
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Frage: Antwort: 


Wie bekämpft man ftarke Durch Andrücken jauberer Berbandftoffe ober, mo dies 

Blutungen ? müglid) ift, burd vorübergehendes Abbinden ber Blute 
aufubr. Hat bie Blutung aufgehört, fo majde man 
nid) an der Wunde. Der Blutkucen ijt ber befte 
Wuͤndſchutz! 

An welche Gefahr iſt bei An die Gefahr bes Wundſtarrkrampfes; ber Erreger 

Gerlegungen bejonders zu ift bejonbers häufig im Mijt und im gedüngten Boden 

denken ? vorhanden und vermehrt fid) bejonbers rajd) in tiefe 
gehenden Wunden (Stichen). 

Wie kann man den Starre Man läßt möglichjt bald durch einen Tierarzt Starr- 

krampf vermeiden ? krampfferum einjprigen. 

Was verjteht man unter Unter Kolik verfteht man alle Krankheiten, bei denen 

Kolik? das Pferd Schmerzen im Bauch zeigt. 

Wie entjteht hauptfählid Durch verdorbenes Futter, haftige Aufnahme und au 

Kolik? robe Menge ober ungünftige Sujammenfegung des 

utters (Grünfutter), durch Erkältungen, Eingeweide- 
wiirmer, Gerlagerungen des Darmes. 

Wie äußert fic) bie Rolik? Das Pferd wird unruhig, fcharrt, ftampft, fieht fid) nad; 
bem Hinterleib um, legt fid) und ſteht bald wieder auf; 
e5 gei t entweder Berjtopfung oder Durchfall. Die Darme 

er uide find entweder unterdrückt ober überlaut. Su 
> Kegel ſchwitzt das Pferd ۰ 

get وز‎ bieerften Hilfen Man gibt dem Pferd viel lap und viel Streu oder 

bei Kolik ? ftellt es bei warmem Wetter auf weichen Boden, damit 
es beim Niederliegen und Wälzen nicht fid) felbft oder 
Nachbartiere beihädigt. Dann reibt man Flanken und 
Saud) mit Stroh und deckt hierauf das Pferd zu. Bei 
Berftopfungskolik ift leichte Bewegung von Borteil, 
bei Rolik mit Durchfall und beim Auftreten heftiger 
Schmerzen lift man das Pferd am Plag. 

Merte! 


Se raſcher tierärztliche Behandlung einjebt, defto mehr Ausfiht auf Heilung. 
Behandle keine Krankheit mit Mitteln, deren Wirkung Du nid)t Rennjt, ioni? richteh 
Du vielleicht großen Schaden an! 


F. Die Einrichtung behelfsmafiger ۰ 


Sft eine größere Anzahl von Pferden in Ortsunterkünften unterzubrin en, fe 

wird es meijtens an geeigneten Stallungen mangeln. Der Reiter ober Fahrer ijt bes» 
halb gezwungen, einen anderen geeigneten Raum behelfjsmäßig als Stallung eingue 
richten. Sn ber Regel kommen Scheunen ober Schuppen in Frage. 
/ ‚Ehe Bferde in ſolchen behelfsmäßigen Räumen untergebracht werden können, 
ind fie auf ihre Verwendbarkeit zu prüfen und herzurichten. Der Boden foll 10 bes 
chaffen fein, daß er nicht burd)brid)t. Die Wände jind auf ihre Feftigkeit zu unter, 
fuchen, hauptfächlich diejenige Wand, an welche die Pferde angebunden werden follen. 
Das SInbinben an Wagen, Majchinen ujm. ijf zu unterlafjen. Dieje jind — falls 
möglich — zu ‚entfernen. 00 Senjen, Futterſchneidmaſchinen, Glasſcherben, Gee 
flügelfedern, Nägel und andere ſpitze Gegenſtände. 

Der Ort ift alfo fo berguridten, ba bas Pferd keinen Schaden nehmen kann. 
Sede Zugluft ift gu vermeiden, nötigenfalls find zerbrochene Fenfter ۰ abzudichten 
und das Pferd einzudecken, 

Für Fütterungsgelegenheit ift zu forgen. Sind keine feſtgemachten Krippen 
vorhanden, jo kann ein teBbeutel, eine Kilte oder ein Eimer genommen werden, 


bie aber nad) Beendigung ber Fütterung wied inb. Gi eu 
it jelbftverftändiien gung ng wieder zu entfernen find. Eine gute Str 
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Bei nur kurzer Raft unb Alarmbereitichaft werden bie Sättel nicht abgenommen, 
immer aber die Gurten gelockert. Bei längerer Raft wird abgejattelt. Die Sättel 
werden jo zurechtgelegt, daß bie Pferde nicht an fie herankommen können, daß aber 
jederzeit, aud) im Dunkeln, โอ โอ น gejattelt werden kann. 

Sind mehrere Pferde zufammen untergebracht, jo ijt gur Germeidung von 
Schlägereien zwiſchen jedem Pferd eine Stange gu befeftigen, bie nötigenfalls mit Stroh oder 
Sackleinen zu umwickeln ijt. Dieje Stangen find vorne feitzumachen und wenn mög« 
lich mit Stricken am hinteren Ende aufzuhängen. Entfernung vom Erdboden 80—100 cm. 
Schläger werden an die hintere Wand geftellt. Stallwaden nicht vergeffen! 

Für Galtitallungen gilt basfelbe. Dieje find wegen der vorhandenen ۰ 
gefahr vor dem Einbringen der Pferde jorgfältig zu reinigen, nachdem mit bem Wirt 
vorher Rückjprache genommen worden ift. 


G. Das Berpaffen des ۵ 
Allgemeines. 


Richtig angefertigte und in allen Teilen ا ا‎ verpapte ۴ 
erhöhen die Zugleijtung bes Pferdes, verhüten 6 Drud- und ۶ 
itellen und erleichtern augerdem das Fahren. In bigean unb bergigen Gegen⸗ 
den iſt das Kumigeſchirr das gebräuchlichſte [anbesublide Geſchirr. Das Sielen⸗ 
geihirr eignet jid) mehr für leichtere Pferde und leichtere Laſten. 


Das Kumtgeſchirr. 


Tas Kumt muj fid gut ber Schulter anpaſſen und gut gepolftert Tein. Bei 
ihweren Pferden mit e Köpfen weite Rumte und EEE Anterkumte 
erforderlih. &umtpoljter niht im Form eines Gies, fondern in Gorm ۶ 
Birne gearbeitet. K 

Sugttampen (Rumtöjen) midt gu tief, da bas Rumt jonit dur bie 
Stränge gegen bie Yuftröhre des Pferdes gezogen wird. Zu Dod) angebrachte 
Zugtrampen dagegen ziehen das Rumt von der Brut gegen den oberen Teil 
der Schulter und vermindern bie Zugleijtung. Gie dürfen aud nicht nahe am 
Buggelent liegen, weil fie dort brüden und den freien Gritt behindern. 

Wichtig ijt der gerade Verlauf ber Zugitränge vom &umt zum Ortſcheit, 
deshalb genügend lange Strangträger. 2 A. 5 

Kammdedel genügend breit und gepolitert, da er โย ท พี auf bie ۴ 
wirbel brüdt. Wird Nüdenriemen verwendet, dann ‚muß er von frajtigem Leder 
und genügend breit jein, bamit er gut liegen bleibt. Um das Hinaufrutiden 
des Geichirrs und der Stränge zu verhindern, ijt ber Baudgurt EE 
Bejonders darauf achten, dak Zughaken, Ringe, Schnallen ujw. das Pferd ni t 
iheuern ober reiben; Ketten mit Leder umnähen unb (namentlich bei breiten 
Bierden) genügend breite Orticeite wählen. 


Das ۰ 


Michtig ijt der Sik bes Brujtblattes. Es liegt ritig, wenn 2 ۱6 ۶ 
dicht oberhalb des ۵ verläuft (aljo etwa 2 ۲ breit oberhalb 
des jühlbaren jeitlihen Mustelhöders des Oberarmbeines). Das i cen 
jelbjt darf burd) das Bruitblatt niht bededt oder behindert werden, ۶ 


Fläche des 5 mug gleihmäßig am Pferdelörper anliegen. 
big Der Halsriemen muß vor bem Widerrijt auf dem Mähnentamm liegen, 


jonit entitebt Drudichaden. Richtig einihnallen, er darf bas Brujtblatt nur 
tragen unb es in ber richtigen Si paren, es aber nicht Dodjsieben. 
1 


Das Halstoppel (neben bem Umgang zum Aufhalten unbedingt erforder: 
mit —— unb Aufhaltering [o e el. dak es nicht auf den 
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Das ftammfiffen darf nicht brüden ۸ Sorgfalt bei Pferden mit 
ftart ausgeprägtem Widerrift). fammfijengurt jo felt anziehen, dag fih bas 
$ammtijjen nicht verihieben tann. 

Baudgurt nicht feit anziehen (man muß mit ber ffaden Hand nod) ۶ 
fallen tónnen). Darauf amten, daß ber Baudgurt das Pferd nicht am Ellen: 
bogen ۰ A 

Der Umgang muß waagreht etwa eine Handbreit unter dem Sitzbein⸗ 
Hider liegen unb darf nicht Kanten. Schweberiemen und Strangträger entipres 
hend jchnallen. Der Umgang darf vor allen Dingen das Pferd in der freien 
Bewegung der Gliedmaßen niht hindern. Bei itraffen Tauen muß man mit ber 
Fault amijden Oberidenfel und Umgang durdjajjen können. Die Umgangs: 
trippen dürfen deshalb nicht gu kurz geſchnallt werden; aber aud nicht zu lang 
@nallen, ba jonjt bie aufhaltende Mirkung bes Umgangs bergab nicht eintritt. 


Hinterzeug muß mit dem vorderen Rande etwa eine Handbreite Hinter 
bem höchſten Puntt der Rruppe liegen. Der Riemen zum Rammtijjen [of eine 
leichte Verbindung heritellen. 

Beim Kopfitüd darauf amten, dak ber Kehlriemen nicht zu eng und der 
Nafenriemen niht zu weit ijt. ۲ darf aud nicht zu Dod) liegen. Gebr 
wichtig richtiger Sik ber و‎ 


H. Die fiveujleine 22, 
Allgemeines, 


, , Cine Leine foll aus beftem Leder gearbeitet, leicht zu ver[d)nalfen fein unb es eve 
möglichen, einen Arbeits» und Semperamentsausgleid) herbeizuführen, damit die ۰ 


leijtungen ber Pferde eines Mehripänners richtig ausgenugt werden können. Dies 
ermöglicht bie Rreugleine 22 infofern, als ihre Außenleinen je 11, von 4 gu 4 cm gleich⸗ 
mäßig verteilte ovale Löcher beſitzen, bie es gejtatten，burd zweckentſprechendes Bere 
ſchnallen dem fleißigeren Pferde einen Teil der Zugarbeit abzunehmen und dem weniger 
arbeitenden zuzuteilen. Außerdem liegt bie Schnalle dicht vor ber Hand bes Fahrers, 
fodag fie vom Bock aus (aud) während bes Fahrens) verfchnallt werden kann. 


Die Länge vom Gebig bis zur Schnalle (bei rege A im 6. Lod) 


beträgt 2.90 m, bie ganze Länge 4.60 m. Die Enden der Außenleinen, welche ber Fahrer 


beim Fahren in der Hand hält, heißen Handftücke. 


Das ۰ 


Es ift zunächft darauf zu achten, dak die Leinen richtig eingezogen werden. Reine 
Leine darf verdreht fein, da fonft der betreffende Teil kürzer wird. Sie ift jo zu legen, 
daß bie Narbenjeite nad) oben bear». nad) außen, bie rauhe Seite nad) unten bam. nad) 
innen kommt. Die Innenleinen, die mit Schnallen an den Außenleinen befeftigt find, 
laufen über Kreuz, haben daher einen weiteren Weg als die Außenleinen und müffen 
deshalb bei Grundjchnallung 12 cm länger fein. 


Die Kreuzleine 22 ift normal gejchnallt (Grunbjd)nallung), menn zwiſchen Hand 
und Schnalle auf jeder Ceine 5 freie Cöcher fid) befinden, alfo insgefamt 10 Löcher liegen. 
Bei großen Pferden (Kaltblütern) wird in das 7. Lod) vom Fahrer aus gefchnallt, weil 
die Pferderiicken bei einem folchen Gefpann breiter find und die Pferde weiter auseins 
ander ۰ Sementjpredjenb müjjen ด [โอ bie Innenleinen länger gejchnallt werden. 
Umgekehrt muß bei kleineren Pferden in bas 5. Cod) gejchnallt werden. Es müfjen alfo 
in der Grundſchnallun zwiſchen ber Hand bes Fahrers und ben Schnallen ber ۰ 
leinen bei normalen Beiden 10, bei breiten großen Pferden 12 und bei kleinen [d)malen 
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Seder Ausgleich erfolgt ftets Durch Verſchnallen der Leinen, niemals aber durch 
Berändern ber Stranglängen. Bevor fid) der Fahrer zum Verſchnallen entjchließt, rid)» 
tet er fein Augenmerk erft auf Deichjel und Stränge; nötigenfalls ift das betreffende 
Pferd mit der Peitjche anzutreiben. Sft eine andere Ceinenfdynallung erforderlich, ift fie 
ftets auf beiden Leinen vorzunehmen. Es find alfo auf ber einen Seite foviel Löcher 
vorzufchnallen, wie auf der anderen Seite zurückgeichnallt werden. 

Faule Pferde veranlagt man durch Borjchnallen aur Mehrarbeit. Heftige Pferde 
beruhigen fid) meijt bald, wenn fie in den Leinen zurückgejchnallt werden. 


Beijpiel: 


Das rechte Pferd (von 2 normalen Pferden) ift heftiger als bas linke. Es wird 
um 2 Loch zurückgeichnallt und damit zurückgenommen, während auf ber anderen Leine 
um 2 Lod) vorgejchnallt wird, jodap fid) nunmehr auf der linken Leine 3, auf der 
sies Leine 7 freie Cöcher, alfo insgejamt 10 Löcher zwiſchen Hand unb Snalke 

efinben. 


J. Fahren vom ۰ 


(Durch bie nachitehenden Anhaltspunkte foll unb kann keinesfalls bie „Fahroorfchrift* 
erjebt werden.) 


1. An- und ۰ 
bas 


en 
Oberblatifteupfe gejteckt. 


9. Aufnehmen der ۰ 


Die Ceinenfübrung ift bei Eine und 3rmeijpünnerm bie gleiche. Der Unterricht 
hierüber beginnt am Fahrlehrgerät mit Peitjche ober Stock. Bor bem Auffigen tritt ber 
Fahrer einen halben Schritt links neben das Sattelpferd in Höhe bes Rammkiffens 
(Sammbediels) — Front gu biejem, 一 zieht mit der rechten Hand die Leinenenden 
geordnet nad) außen über den linken Unterarm, dann erfaßt er die rechte Leine an der 
Kreuzfchnalte zwiſchen Zeige- unb Mittelfinger der rechten Hand, ftellt eine leichte Verbin⸗ 
dung mit bem Pferdemaul her, ftreckt bie Hand bis zur Hofennaht der Leine entlang: aus 
und hält nun diefe Stelle genau feft. Die linke Hand legt die linke Leine in bie rechte 
Hand amijd)en Daumen und Zeigefinger, Kreuzjchnalle neben Kreuzjchnalle (bei ۰۶ 
ichnallung!) Die linke Leine muß nun nod) 5 cm verlängert werden, weil rechtsjigend 
gefahren wird und deshalb bie linke Leine länger fein muß als bie rechte. 

Sekt müfjen mit der linken Hand bie Leinen fo aufgenommen werden, daß fid) 
Zeige: und Mittelfinger unmittelbar vor die rechte Hand jchieben und zwar jo, Dab die 
linke Ceine oben liegt (nicht verdrehen!). Se nad) der Entfernung der Pferde vom Bock 
muß beiden Leinen noch etwa 15—20 cm zugegeben werden. Um bie genaue Länge zu 
erhalten, muß ۶ zuzugebende Stück auspropiert werden, damit nad) bem ۷ 
fofort bie nötige Verbindung mit bem Pferdemaul hergeſtellt iſt. Sowohl während des 
Leinenaufnehmens wie beim Aufſitzen dürfen die Pferde nicht außer Acht gelaſſen werden. 
Der Fahrer jit ſtets rechts. Die Ceinenenben liegen über dem linken Oberjchenkel, die 
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Beitjche wird fofort aufgenommen und zeigt nad) ſchräg links aufwärts vorwärts, Dieſe 
darf jedoch immer nur gebraucht werden, menn die rechte Hand die Leinen losgelafjen 
hat. Die Hände nehmen die Gebrauchshaltung (1. Ziffer 4) ein. 


3. Anfahren. 


Das Anfahren erfolgt ftets im Schritt, Es geichieht Durch fanjtes, fajt un: 
merkliches 9Innel)men und Wiedernachgeben der Leinen. 


4, Grundhaltung. 


Die Grundhaltung wird nur vorübergehend beim Fahren mit einer Hand einge: 
nommen, 3. B. beim Gebraud) der Beitjche, beim Bremjen und beim Grüßen. In der 
Grundhaltung fteht die linke Hand eine Handbreit vor der Mitte bes Ceibes. Die Lei 
nenführung erfolgt nur mit der linken Hand. Die linke Leine liegt über bem Zeigefinger 
die rechte Leine unter dem Mittelfinger. Daumen und Zeigefinger bleiben leicht ge 
krümmt offen. 


5. Gebrauchshaltung. 


Beim Uebergang von der Grunbbaltung zur Gebrauchshaltung, bie am meiften 
benötigt wird, legt fid) bie rechte Hand (mit der Beitjche) ca. 5 cm vor die linke Hand 
und umfaßt die rechte Leine mit bem Mittel-, Ringe und kleinen Finger von oben, jo 
daß die linke Leine zwijchen Zeige- und Mittelfinger zu liegen kommt. Der recht: 
Zeigefinger ſchließt fid), weit übergreifend, um die linke Leine. Die Beitjche bleibt in 
der jeitherigen Stellung. Die Gebrauchshaltung wird ftets eingenommen, jolange nicht 
das Fahren vorübergehend in der Grund- bezw. Arbeitshaltung notwendig ijt. 


6. Arbeitshaltung. 


Beim Uebergang aus der Grundhaltung zur Arbeitshaltung greift bie rechte Hand 
ca. 5 cm vor der linken auf die rechte Leine und hält fie feit mit bem Mittel-, Ringe und 
kleinen Finger. Hierauf wird diefe Hand — und jo gefchieht es aud) beim Uebergang aus der 
Gebrauchshaltung in die Urbeitshaltung — unter gleichzeitigem Herausziehen der rechten 
Leine neben die linke Hand in gleicher Höhe jenkrecht gejtellt. Dabei muß ber Seige 
finger der rechten Hand die linke Peine loslafjen. Die Leinen werden aljo mit beiden 
Händen geführt, wobei die linke Leine auf der linken, die rechte Leine unter der red) 
ten Hand liegt. Beim Uebergang zur Gebrauchshaltung wird das verlängerte ۵ 
ftück der rechten Leine wieder in bie linke Hand zwiſchen Mittel- und Ringfinger bin: 
eingenommen, indem die linke Hand an die rechte herangeht, während die redyte Hand 
nun wieder in die Gebrauchshaltung zurückgeht. 


7. Verlängern und Verfürzen der Leinen. 


Das Verlängern und Verkürzen der Leinen gejchieht aus der Gebrauchshaltung 

Sum Berliingern zieht die rechte Hand beide Leinen auf das erforderliche Mak 
aus der linken Hand nad) vorn (nicht aufwärts) heraus und gleitet dann auf den alten 
Plas zurück. Das Durchgleitenlafjen der Leinen durch die linke Hand, — die fie feft- 
àubalten hat — um die Veinenlünge zu ändern, ijt ein grober Fehler. 

Zum Berkiirgen wird die linke Hand herausgenommen und um das zu verkürs 
ende Stück vor die rechte Hand gejebt, worauf die rechte Hand wieder ihren Blak vor 
der linken einnimmt. Rajdjes Berkiirgen erfolgt durch Borgreifen der rechten Hand, 
Fejthalten ber Leinen und Zurückgehen bis an den Leib, Dabei geht die linke Hand 
nach oben, ‚um der rechten Plak zu machen. 

Sentimetermeije Berkiirgen! 

, Berkiirgen der Leinen, indem die rechte Hand die Leinen hinter der linken erfaßt 
und fie bem erforderlichen Mak nad) hinten durch die linke Hand durchzieht! 


8. Wendungen. Allgemeines, 


a Dor jeder Wendung find die Verkehrsvorſchriften zu beachten (Zeichen geben). 
Die Gangart ift durch Annehmen der Leinen (Cindrehen der Hände) zu verkürzen. 
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Die Wendungen werden nicht durch Ziehen mit ber inneren Leine, fondern burdy 
Sindjgeben mit ber äußeren ausgeführt; baburd) mirb bas Fahrzeug infolge vere 
mehrter Zugarbeit des äußeren Pferdes vorwärts in bie Wendung gebracht. 

3u beachten ijt insbefondere: Der Fahrer fibt rechts, deshalb kommen ihm bei 
der Rechtswendung die Pferde näher; dadurch werden die Leinen etwas zu lang, 
während fid) bei Der Cinkswendung die Pferde von ihm entfernen, die Leinen aljo ete 
was zu kurz werden. Deshalb Ausgleich durch Ceinenverkiirgung nad) Ziffer 6 vor der 
Kechtsiwendung ober Leinenverlängerung burd) Nachgeben (Vorgehen) ber Hände wäh. 
rend ber Linkswendung. 

Die Rechtswendungen müffen klein, bie Linkswendungen immer miglichft groß 
gefahren werden. 

Wenn dabei eine treibende Hilfe erforderlich ift, darf nur das innere Pferd 
angetrieben ۰ 


. RinFswendungen. 

Bor ber Cinkswendung ift ftets bie Arbeitshaltung einzunehmen. Zur Einleitung 
verden beide Handrücken nad) oben gedreht, wodurch die rechte Peine verlängert wird. 
Nac) Beendigung der Wendung fteben beide Hände wieder jenkrecht. Genügt die durch 

e nachgebende Drehung erzielte Verlängerung der rechten Leine nicht, 3. B. bei Cinks- 
umkehrtivendungen, fo zieht die rechte Hand nad) Bedarf ein Stück Leine an der linken 
Hand hervor, 9tad) Beendigung der Wendung holt fid) in diefem Fall die linke Hand 
— an die rechte herangehend — bas herausgezogene Leinenjtück wieder. 


٠١ Rechtswendungen, 
Zur Rechtswendung fakt ble rechte Hand (nad) vorherigem Berkiirgen beider 
Leinen wie nad) 3ifier 6 um etwa 10 cm) aus ber Gebrauchshaltung etwa 10 cm auf der 
«ten Peine vor. Die linke Hand leitet bie Wendung burd Nachgeben der linken Leine 
in, indem fie fid) um den kleinen Finger fo dreht, daß ber Handrücken abwärts zeigt. 
Die rechte Hand dreht fid) {dyraubend nad) innen und aufwärts, worauf fid) bie linke 
ond wieder aufrecht ftellt. Während der Wendung muß burd) Annehmen der Leinen 
erhindert werden, daß diefe zu lang werden. 
Rah Beendigung der Wendung gibt die rechte Hand allmählich wieder nad. 
Hände gehen wieder in bie Yusgangsitellung zurück. Bei engen Rechtswendungen 
muf die rechte Leine vermehrt verkürzt werden, indem bie rechte Hand bie rechte ۴ 
us der linken Hand nimmt und fie 一 hinter die linke Hand gehend — um etwa 15 cm 
verkürzt, an ihren alten Blab zwiſchen linkem Mittel- und Ringfinger legt. Die rechte 
Hand ergreift fodann die rechte Leine wieder vor ber linken Hand und kehrt ben Hand» 
T cken nad) unten. Nady Beendigung der Wendung zieht bie rechte Hand bas verkürzte 
Stück nad) vorne aus der linken Hand heraus. 


Nechts und links heranfabren. 

Soll rechts herangefahren werden, fo geſchieht dies in der Grundhaltung, indem 
Fahrer mit der linken Hand nad) links jeitiwärts vor bie linke Hüfte geht und fie 
dreht, ba der Daumen zum linken Oberſchenkel zeigt. Hierdurd) wird ۶ rechte 
ne kürzer. Cinks heranfahren geſchieht Durch rechts jeitwärts Führen ber linken Hand 
r die rechte Hüfte; gleichzeitig wird der Handrücken nad) aufwärts gedreht. 


2. ۰ 
. 3um Halten auf ber Straße wird immer ſcharf rechts herangefahren. Die Parade 
zum Halten ift frühzeitig einzuleiten durch Berkiirgen der Leinen nad) 3iffer 6. Bremjen 
tim Anfahren und Halten nicht vergefjen! Verkehrsvorſchriften beachten! 


^ Gebrauch ber ۰ 
. Während des Fahrens darf der Fahrer bie ۴ nicht aus der Hand legen, 
tit fie für den Gebraud) fofort bereit ijt. à 
Die Peiiſche darf nur gebraucht werden, nachdem die rechte Hand die Leine 
\osgefaffen hat. Die linke Hand hält dabei bie Ceinen in Grundhaltung. : 
Die Peitidenpilfe erfolgt dicht hinter dem RKammbdeckel oder auf der Äußeren 
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K. Das Fahren im Straßenverkehr. 


Antwort: 


Fahrzeug und Ladung in verkehrsficherem Zuftande 
gute ۰ 

Smmer rehte Strahenfeite einhalten ; 

Rechts ausweichen! (Ausnahme bei Schienenfahrzeuger 
wenn aus Raummangel nicht rechts ausgemwichen wer 
den kann.) 

Links überholen! Ausnahme: Borausfahrende Schienen 
fahrzeuge find rechts zu überholen; ijt dies aus Raum 
mangel niht möglid), bann links überholen geftattet. 
Einbiegen in eine Straße nach rechts in kurzer Wendung 
nad) links in weitem Bogen. Ungebrachte Verkehrs 
zeichen und Zeichen der Polizeibeamten genau beadhter 
Grunbiütlid) bas von rechts kommende Fahrzeug. 
Ausnahmen: Kraftfahrzeuge und Schienenfahrzeug 
haben die Vorfahrt vor anderen Berkehrsteilnehmern 
Fahrzeuge, bie auf einer als folchen gekennzeichnetei 
Hauptverkehrsftraße fid) befinden, haben ftets bas Bor 
fahrtsrecht. 


Wenn Berfonen in Gefahr find, angefahren zu werden 
ober menn einem Schneller fahrenden Fahrzeug das Ueber 
holen ober Ausmweichen anders nicht möglich gemadh 
werden kann. Außerdem, menn gejchloffene Verbände de 
Mehrmadht, der Polizei ober ber NSDAP., oder wen! 
Fahrzeuge der Feuerwehr die Fahrbahn kreuzen. 


Snmitten des Fahrdammes. Auf Straßenkreuzungen 
Unmittelbar an Straßenecken (3 Pferdelängen abbleiben) 
Auf Brücken, in Torwegen und Surdjfabrten, in jcharfer 
Straßenkrümmungen. Neben ftehenden Fahrzeugen, meni 
nicht für 2 weitere Fahrzeuge Blak ift ober an fonftiger 
engen Straßenftellen. 


Wenn er auf ber Straße halten oder wenden, eine ander 
Fahrtrichtung einjchlagen oder andere überholen mil 


Sm allgemeinen ja! Der Führer muß fic) daher re yt 
zeitig mit ben örtlichen Bolizeivorfchriften bekannt machen 


Bei Dunkelheit oder ftarkem Nebel müffen an ben Fahr 
zeugen Laternen, die ihre Fahrbahn ausreichend beleuch 
ten, fo angebracht fein, daß ihre ſeitliche Begrenzung € 

kennbat ijt (Laterne nicht mehr als 40 cm von der Fahr 
zeugaußenkante entfernt und nicht unter bem Fahrzeut 
anbringen). and iida 
Außerdem müffen die Fahrzeuge an ber Rüchjeite wilde 
Sabraeugmitte und linker Außenkante rote Schluhlichte 
oder Bichitrabler führen. 


— 


Frage: 
Welches ſind die wichtigſten 
Vorſchriften für den Straßen⸗ 
verkehr mit Fahrzeugen ? 


Wer hat an Kreuzungen und 
Einmündungen von Straßen 
bas Gorfahrtsredyt ? 


Wann muß angehalten mer» 
ben? 


Wo darf im übrigen nicht 
angehalten werben? 


Wann muß der Fahrer andes 
ren Straßenbenütern 3eichen 
geben ? 


Selten die Anordnungen der 
Polizei aud) für Truppen- 
fahrzeuge ? 


Was ift für das Fahren bei 
Dunkelheit zu beachten ? 


em 
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Serlag: Atlas, tSerlagsgefelldjaft, Stuttgart. 一 Drud von Karl Bachofer, Gtutigart Botnet: 
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Deutſche 
Reiter-Abzeichen 


in Bronze — Silber — Gold 
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Angehöriger ber N.S.-Formation: | 
Mitglied des Reitervereins: 


Bitte den Fragebogen auf der legten 
Seite genau ausfüllen! 
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Das Deutſche Reiter-Abzeichen 


Das Deutidhe Reiter-Abzeichen hat cen Sed, dem Inhaber fidtbar zu bejtätigen, 
daß er über ein bejtimmtes Maß von Können und Willen im Reiten und in Der 
Pferdepjlege und -haltung verfügt. Das Abzeichen jol eine öffentliche Anerkennung 
jein und zu weiteren Leitungen im Sattel anjpornen. 


Das 6 Reiter-Abzeihen fällt unter die von der Reichsregierung genehmigten l 
i Sportehrenzeichen (Neichögejegblatt 1935, Teil I, Nr. 197, Seite 1344 bom 16.11. 1935). 4 
sewer Wito in drei Klaſſen: 
Slajje IH in Bronze 一 Klaſſe II in Silber 一 Riaiie I in هام‎ 
vergeben mit einer Urkunde, im der dem Betreffenden (der Betreffenden) ber Befi des 
Abzeichens durch den Reichsverband bejcheinigt wire. 
Das DRA. fann bon allen unbeſcholtenen Reitern und Reiterinnen er- 
| worben werden, die Reichsdeutiche und arijdjer Abjtanımung in den durd das 
Reichsrecht gezogenen Grenzen find und zur Zeit der Prüfung das 17, Lebens- 
| jahr bereits vollendet haben. 
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Anforderungen: 


Das Deutjche Neiter-Abzeihen fann erworben werden in 
Klafje III in Bronze 


1, Auf Grund einer Sonderprüfung, die jid) erjtvedt auf: 
a) Fertigteit im drefiurmäßigen Reiten: Vorreiten eines beliebigen Pferdes nad den 
Anforderungen einer Drejjurprüfung RL A (TO. 8 93). 
b) Fertigheit im Reiten über Hindernijje: Vorreiten eines beliebigen Wertes über 
eine Springbahn nad) den Anforderungen eines Fagdjpringens KI. A (TO. 5 27). 
c) Xbeoretijd)e und praftijdje Kenntniſſe auf bem Gebiet der Reitlehre, der Zäumung 
und Sattelung und der Pjerdepflege und haltung. 
2. Auf Grund von Turniererfolgen. 
Bewertet werden nur Placierungen in öffentlichen*) Preisbewerbungen, tie im 
Kalender für bie Prüfungen bon Warmblutpferden berüffentlidjt wurden. 
Verlangt werden: 
a) 2 Dreſſurprüfungen KI. A, Wertnote mindejtens 2 ober beffer. 
b) 2 Jagdipringen Kl. A, mit höchftens 12 Fehlern. 
(Gleihwertig mit 1 iyagojpringen Sl. A gilt 1 Geländeritt berjefbem Klaſſe. 
Werizahl für Tempo unt Springen mindeftens 2 oder beffer.) 
e) Theoretiſche und prattijdhe Stenntnijje auf dem Gebiet der Reitlehre, der Zäumung 
und Sattelung und cer Pferdepflege und haltung. 
3. Auf Grund von Rennerfolgen, 
Bewertet werden nur Siege in öffentlichen Rennen. 
Verlangt werden: 
a) 2 Siege. 
b) Theoretifche und praktijde Stenntuijje auf cem Gebiet der Reitlehre, ber Zäumung 
und Sattelung und cer Pferdepflege und Haltung. 


*) Gemäß FO. 85 gilt alê ,offentlidhe Preisbewerbung“ jede, deren Ausihreibung von ber OVW. im 
Wortlaut oder als genehmigt im KfW. veröffentlicht wird und einen Sefamtgeldpreis über NM 100,— ausweiit, 
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Klajje H in Silber 70 


1. Auf Grund einer Sonderprüfung (nur für Bewerber, bie über 30 Sabre alt jind). 

Sie exjtvedt jid) auf: 

a) Fertigkeit im drefjurmäßigen Reiten: Vorreiten eines beliebigen Pferdes nad) den 
Anforderungen einer Drejjurpriifung KILL (TO, § 23). 

b) Fertigteit im Neiten über Hindernifje: Vorreiten eines beliebigen Pferdes über 
eine Springbahn mit den Anforderungen eines Sagdjpringens Kl. (TO. $ 27). 

2. Auf Grund von Turniererfolgen. 

Bewertet werden nur Placierungen in öfjentlichen*) Preisbewerbungen, bie im 

Kalender für die Prüfungen bon Warmblutpferden veröffentlicht wurden. - 

Verlangt werden: 

a) 2 Drefiurprüfungen Kl. L over M, Wertnote mindejtens 2 oder bejjer. 

b) 2 Jagdſpringen Kl. L oder M, Kl. L höcjtens 12, Sl. M höchſtens 18 Fehler. 
(Gleidhwertig mit 1 Gagdjpringen KLL oder M gilt 1 Gelünberitt derjelben 
Klaſſe. Wertzahl für Tempo und Springen mindejtens 9 ober beffer.) 

3. Auf Grund von Nennerfolgen. 
Beivertet werden mur Siege in öffentlichen Rennen. 


Verlangt werden: 6 Siege. 


Klaſſe I in Gold 


1. Auf Grund von Turniererfolgen. 
Bewertet werden nur Blacierungen in Offentliden*) Preisbewerbungen, die im 


Kalender für die Prüfungen bon Warmblutpferden veröffentlicht wurden und mit 
einem Gejamtgelepreis bon mindejtens AM. 300.—, und falls nur Reiterinnen teil- 
nafmeberedjtigt find, mit einem Gejamtgelbpreià von RM. 150.— ausgejdrieben 
wurden. 
Verlangt werden: 
a) 3 Drejjurprüfungen KI. M, Wertnote minbejten$ 1,5 ober beffer. 
(Gleichwertig mit 2 Dreffurprüfungen RI. M git 1 Dreffurprüfung KI. S, Wert- 
note mindejtens 1,5 ober bejjer.) 
b) 5 Syagbipringen K.M, mit höchjtens 18 Fehlern. 
(Gleid)mertig mit 2 Sagdjpringen KI. M gilt 1 و ل‎ f. S, mit höchſtens 
22 Fehlern; gleichwertig mit 1 ی‎ 01 gilt 1 Geländeritt derjelben 
Klaſſe. Wertzahl für Tempo und Springen mindejtens 2 ober beffer.) 
. Auf Grund von Rennerfolgen. 
Bewertet werden nur Siege in öffentlichen Rennen, 
Verlangt werden: 20 Siege. 
3. Ehrenhalber, 


Der Beirat des Reidsverbandes ijt berechtigt, das Deutjche Reiter-Abzeihen Klafje 1 

in Gold ehrenhalber an hervorragende Reiter jowie an frühere Rennveiter, bie 
minbejten$ 50 Siege in öffentlichen Rennen aufzuweiſen haben, zu verleihen. 

Vieljeitigkeitsprüfungen und deren Teilprüfungen (Dreffur- und Springprüfungen, 

, [owie Geländeritte) können nur dann in Anvehnung gebracht werden, wenn die Biel- 

jeitigleitsprüfungen mit zu den öffentlichen Preisbewerbungen gehörten und eine 

Placierung erreicht wurde, Die Zeilergebnifje müfjen mit Wertnote baro. Fehlerzahl 

von ber Turnierleitung beglaubigt eingereicht werden. 
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Sonderprüfungen 


für 005 Deutfche Reiter-Abzeichen in Bronze und Silber fann der Reichsverband, jede 
Formation der Wehrmacht, der Polizei, des 169, der SA, M, der ländlichen Reiter- 
یوب‎ jeder Reiterberein, foie jede Reit- und Fahrjchule und jedes SReitinftitut 
abhalten. 


Richter fiir Sonderprüfungen 


Zur Abnahme von Sonderprüfungen für das Deutfche Neiter-Abzeichen in Bronze 


find berechtigt: 


Perfonen, die die ftaatliche Neitlehrer- oder Reitmeifterprüfung beftanden haben. 
Inhaber des Deutjchen Reiter-Abzeichens in Silber oder Gold. 


Perjonen, die vom Reichsverband oder bon der örtlich zuftändigen Kommiſſion [iir 
tie Prüfungen von Warmblutpferden eine fchriftlihe Berechtigung zur Ausübung 
des Ridteramtes in Sonderprüfungen fir das Deutſche Reiter-Abzeichen in Bronze 
erhalten haben. 


1. 


2. 
3. 


. Wehrmachtsangehörige, die durch den Kommandeur der örtlich zuſtändigen Wehrkreis— 


Reit- unt Fahrſchule (Erjabheer) ober den Stabsoffizier (R. u. F.) beim Armee- 
Obertommando (Feldheer) eine ſchriftliche Berechtigung zur Ausübung beg Richter: 
emtea in Sonderprüfungen für da3 Deutſche Neiter-Abzeichen in Bronze erhalten 
aben. 


5. Angehörige ber Waffen-44, die durch das Y4-Führungshauptamt Amt Reit- und 


> ووه‎ ss oder durch bie Kommandeure der fh-Reit- und Fahrichulen und 44-Nad.- 
ib, eine fchriftliche Berechtigung zur Ausitbung des Nichteramtes in Sonder- 
prüfungen für das Deutjhe Neiter-Abzeihen in Bronze erhalten haben. 


. Die Kommandenre der PBolizei-Schulen fitr das Reit- uns Fahrivefen ber Ordnungs- 


polizei, jowie Angehörige der Polizei, bie durch den Anipekteur für das Reit- und 
— ber Ordnungspolizei eine ſchriftliche Bexechtigung zur Ausübung des 

ichteramtes in Sonderpruͤfungen für das Deutſche Reiter-Abzeichen in Bronze er- 
halten haben. 


. Die Gruppenreiterfiihrer ber SA bzw. ihre Vertreter und die bon den Gruppenreiter- 


führern beftimmten Führer ber SA-Reiterftandarten, fowie bie Inhaber des bon 

Führer geftifteten Deutſchen Reiterführer-Abzeichens; außerdem bie Retterfithrer ber 

te bam. ihre Vertreter und oie bon ihnen beftimmten Führer der 
‘Reiterftandarten. 


Für das Deutſche Reiter Abzeichen in Silber und Bronze: 


. a) Alle Perfonen, bie beim Reichsverband in einer Lifte geführt werden. Diefe 


Lifte murde im KW. Nr.39 vom 26. Nopember 1941 veröffentlicht. 

b) Die Kommandenre der Wehrfreis-Neit» und Fahrſchulen (für das Erfabheer) und 
die Stabsoffiziere (R. u. F.) bet den Armee-Oberfommandos (fir das Feldheer). 
Sinngemäß qilt diefe Beftimmung auch für den Inſpekteur der SReiteret ber 
Waffen- 44. Dieſe Offiziere erhalten das Recht, falls die Keranziehung des zweiten 
abnahmeberechtigten Richters nicht durchführbar ift, ausnahmsweife einen ۰ 
eigneten Offizier als zweiten Richter zur Abnahme zu beftimmen. 


Wile Perfonen, die die Staatliche Neitmeifterprüfung beftanden haben. 
Yede Teilprüfung ift durch zwei den Beſtimmungen entipredende Richter abzu— 
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nehmen. Bet ber Abnahme von Sonderpritfungen innerhalb der Wehrmacht, Waffen- M 
und Ordnungspolizei müffen die Abnahmeberechtigten mindeftens in tem gleichen Dienst 
arad ftehen wie die Bewerber. 


Auf dem Fragebogen der Prüfungshefte ift von cen Richtern die Abnahmeberechtigung 


nachzuweiſen (3. B.: Staatl. gepr. Reitlehrer, oder Inhaber des DRA. Silber Nr. 45/42 


fw., ufm.). 
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Das Richteramt dürfen folche Perfonen nicht ausüben, die als Reitlehrer den 
betreffenden Bewerber unterrichtet haben bzw. als Reitlehrer ober Leiter an dem Inſtitut 
tätig ſind, bei dem die betreffende Prüfung veranſtaltet wird, ſowie in einem verwandte 
ſchaftlichen Verhältnis zu dem Bewerber jtehen (TO. 8 48). 


Die Beurteilung gilt grundjäglich nur den Leiftungen der Reiter und Reiterinnen 
felbft, ohne Rückſicht auf die Eigenſchaften oder Leiftungen ihrer Pferde, 


Bei der Teilprüfung Fertigkeit im drefiurmäßigen Reiten find die in ter TO. für 
die RL A bzw. L (TO. 8 23) feftgelegten Anforderungen zu ftellen, Bejonderer Wert ijt 
auf guten Cit; zu legen. Mafgebend für die Beurteilung find die „Anforwerungen an 
das Reiten in Dreffurpritfungen” (fiche Anhang ber TO.). 


Bei ber Teilprüfung im Reiten über Hinderniffe find zu bewerten: Cit und Ber- 
halten des Reiters (ter Reiterin) unter allen Verhaltniffen. Der Reiter (die Reiterin) 
jol beim Springen jtets Herr des Pferdes fein, darf diefes in feiner Weije durch eft- 
halten, Nichteingehen in die Vorwärtsbewegung ober durch Verlieren des Gleichgewichts: 
ſtören. 

In den Teilprüfungen wird das Richtverfahren nach freiem Ermeſſen angewendet. 
In jeter Teilprüfung erhält der Bewerber für jeine Leiſtungen eine Gefamtnote zwiſchen 
0 und 4 (vorzüglich bis ſchlecht). Eine Prüfung gilt als beftanden, wenn die Note 2 
oder eine beffere erreicht murbe. 


Die Richter haben fid) bor jeder Teilprüfung bei den Bewerbern zu bergewiffern, 
daß diefe die gleiche Teilprüfung nicht etwa im Verlauf der verfloffenen drei Monate 
erfolglos abgelegt haben. 


Für die Erwerbung des Abzeichens haben Erfolge in öffentlichen Preisbewerbungen 
vont 1. April 1929 ab Gültigkeit. 

Die zu einer Klaſſe gehörenden verfchiedenen Zeilprüfungen müffen innerhalb 
12 Monaten erfüllt fein, um einen Anfpruch auf Buerfennung des 8 zu 
rechtfertigen. 


Ausführungsbeftimmungen 


: Erfolgt der Antrag auf Verleihung des DRY. auf Grund bon Erfolgen in öffent- 
lihen Preisbewerbungen, jo ift bie Seite 7 deg Bordruds unter genauer Beachtung 
der dort verlangten Angaben auszufüllen. 
Nahdem alle zum Erwerb einer Klaſſe gehörenden Teilprüfungen beitanden find, 
ift ter Vordrud an den Reichsverband zurückzuſenden, der daraufhin 8 Abzeichen und 
die Urkunde ausgibt. 
Das Abzeichen wird auf der linten Bruft getragen. 
Zur Beftreitung der Unfoften wird für die Aushändigung des Abzeichens eine 

Gebühr in folgender Höhe erhoben: 

für affe HI RM. 5,— (mit 9۲۱۱۱۵86۱۱۵۵6۲ RM. 6,—) 
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bie bei der Zufendung des Abzeihens und der Urkunde durch Nachnahme erhoben wird. 
Die Aushändigung der Urkunde ijt an die Abnahme des großen Abzeichens ۰ 


Der Berlujt des Abzeichens ijt anzuzeigen. Ein Erjat erfolgt nur gegen Erjtattung 
der Gebühren. 


Reidsverband für Zucht und Prüfung beutidjen Warmbluts 
— bem Reichsnährſtand angegliedert 一 
Die Hauptgeihäftsführung 
(geg.) Adam. 


Ich berufe mid) bei meiner Bewerbung um das Deutiche Reiter 


Abzeichen RL. .... auf nachitehende Erfolge in öffentlichen 
Preisbeiverbungen: 


Kalender für die Prüfungen von | 


Warmblutpferden oder Jahrgang ۱ Nr. 
Renn-Kalender | 





Gigenhändige Unterfehrift des be 
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ewerber 


bat bie Prüfung a für Klaſſe des 


Deutſchen Reiter-Abzeichens 


Fertigkeit im dreſſurmäßigen Reiten 


mit Wertnote erfüllt. 


Unterfchrift der Richter 
Î. auch Fragebogen (deutliche Schrift erbeten) 


Ort und Datum der Prüfung 


Prüfung hat ftattgefunden bei: ..... 


Turnier, N.S.- Formation, Neiterverein, Reitinftitut แป ๊ บ 
— — ج‎ 
T 


— B 





แพ พู แ 


Der Bewerber 


bat die Prüfung b für Rlaffe «nn 


Deutſchen Neiter-Abzeichens 


Fertigkeit im Reiten über Dinbernijje 


mit Wertnote ee (۰ 


Unterjchrift der Rihter 
j. aud) Fragebogen (deutliche Schrift erbeten) 


Ort und Datum der Prüfung 


Prüfung Hat jtattgefunden bei: ... 


Turnier, N.S.- Formation, Neiterverein, Reitinftitut ۰ 


Vat ۱ VA 


9 





rnm 


Der Bewerber 


bat die Prüfung c für Klaſſe III des 


Deutjchen Reiter-Abzeicheng 


Theoretifche und praktiſche Senntnijje 


mit Wertnote 0 erfüllt. 


Unterfchrift ber Richter 
f. aud) Fragebogen (deutliche Schrift erbeten) 


Ort und Datum der Prüfung 


Prüfung hat ftattgefunden bei: can... ฑา ร SER 


Turnier, N.S.- Formation, Neiterverein, Reitinjtitut ujm. 


پر وت 





Bur Wiederholung einer nicht beftandenen Zeilprüfung 


Der Beiverber 


hat bie Prüfung für Kaffe... des 


Deutſchen Neiter-Abzeichens 


mit Wertnote .......................... erfüllt. 


Unterfchrift der Richter 
j. aud Fragebogen (deutliche Schrift erbeten) 


Drt und Datum der Prüfung 


Prüfung hat jtattgefunden bei: ........................ 


Turnier, NS. Formation, Reiterverein, Reitinſtitut ۰ 


NN 
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Urkunde Nr. = 


wird hiermit auf Grund ber beftandenen Teilprüfungen 
im drefjurmähigen Reiten AM nn E usos 


im Reiten über Hindernijje 


oder Erfolgen faut „Kalender für die Prüfungen von Warm- 
blutpferden” oder „Rennkalender“ 


Sahrgang 


Reichsverband für Zucht und 
Prüfung deutjchen Warmbluts 


Stempel 5 35 5 
ba — Dert Reidhsnahritand angegliedert — 


م 


E 
Ë 


لاا کچ 


แพ 





du Bebe Re ศศ ศศ in 


۱ raqe Do 01 


ก บะ ก ย ห ก 5 ห ล พิ ธา 688 ต ชั ไต ร น ล น อ ร์ อ น น 





แห ถัน ไช ้ ต ห ทา อ เห เต ne 
FIO LLL 
ง ว ญะ ศร ศศ NE MO. ond ORD ร 
SCORE JU OL HUIUS der ศร ร ล ล ไข ๓ ล ต ล ล aqa 
gehört welchem Reiterverein oder welcher Neiterformation an 


die Primo murde ส แล ส ง น น 192. 


(Unterjchrift) (Unterfchrift) 


Die Abnahmeberechtiqung ift nachzuweiſen 
(3. B.: Staatl. gepr. Reitlehrer, oder Buhaber des DRA. Silber Nr. 45/42 ufw.) 


Wertnote 





Fertigkeit im Reiten über Hinderniffe 
Theoretiiche unb praftijdje Kenntniſſe 
| Fertigkeit im dreſſurmäßigen Neiten 
| Fertigfeit im Reiten über Hinderniffe 


| Fertigkeit im brejfjurmüjigen Neiten 
1. ان‎ 


2. Silber 


3 Bronze 
Silber | 
Gold 





auf Grund von Placierungen in öffentl. Preig- 
bewerbungen 


verfichere, bab ich Reichsdeutſcher und arijdjer Abftammung in den Durch 
Neichsrecht gezogenen Grenzen bin. 





INN — p 


Geutlidje Schrift erbeten. 


Diefer Fragebogen ijt von dem Bewerber volljtánbig n. genau auszufüllen. 


Ich 
das 


IM 





۶۱۱۱ جر يم‎ RI 
HU แพ ห ท ห บ سنا‎ 


ما 1 


二 
Filed Z 


แพ 





LI 


70 





us dem pt 
Ronfirmandenau 
alten ‘Beraqatdjlo}i« 
Dent. Rlopter Beuro 
maringen 

Am 25, ?lpril wur 1 
Schubniadet ١ ۱ ID Katharine ut 

Des veriforbenen Schubmachers Abraham 

von Oftdorf 
Sonntag 

eimen ۱ Tag ver < 
imimiengejegt aus ۸ Keitern von “Balingen 
Ebingen und Oftdorf, bielt in Ditdorf ein 
Spring: und Yabhrturnier unter der Lei 
Standartenführers von Heider und des ırmfübrers 
Zube in Anweſenheit des Dberbannführers Lauffer 
ab. Der Boden war infolge der vorausgegangenen 
Regentage etwas glitihig, und der Himmel wußte 
nicht recht, ob er « in nen [ 0 
Geficht machen foll. Aber trot bie WM 


in 1۸۷ 
เห รั น ห ล nid) ی‎ —* 
gam: fo war, wie man fie fid) wünſchte, nahm die viva qus V dein 
Sache Dod) einen glänzenden Verlauf. Much unfere Nm s man canos e 
Ditdorfer Rewer und Fahrer waren von Herrn Bür- SY * وش‎ 0 N bean pe ی‎ 
germeifter Haug trefflid). eingeichult und zeigt re dah hah fie n tevb ite Bs sen oe sont Saf 
aud) mit ihren fchwer arbeitenden Uderpferden un u 9 Y WP. ah E E 
[et Schönes zu leiften vermocten. Was aber in ies: vd gl, S. ae — مب‎ 
inem rift lichen Gemeinbeblatt niht vergefien wer hele w بای‎ d ور مها‎ pee creen 
bei Darj, ijt," DUB Die Reiter ames ۳ "im ac Mer Nil bahay reris! coded 
ſchloſſen tent NA sur Kirde marfehterten “und am 
Gottesdienft der Geinembe teilnahmen. Die Kirchen 
i weiß den Feſtgenoſſen gewiß herzlichen 3 
Dont d dafür, daß fie aud) an ihrem großen Tag fic — à p. Soldaten, 
jM ibr, ihrem Leben und ihrer Arbeit befannt haben. : „ 709 wort = zum, 2, 9 Fünnte man nad 
Sie weiß das doppelt zu jchägen in Anbetracht der พ ง genau Uderlegen: „Seide m 
vielen äußeren und inneren Unruhe, welche ein folder —— 
Tag mit fid) bringt, Die Prodige fuchte denn auc pen, ont: Heal? Sin Hielänt heute lo annel 
auf ben Feittag die gebiibr ende Rüdficht zu inay und millionenjad) verfannten Buch unites chriftliche 
Jm Anſchluß an 1. Korinther 9, 24—27 machte fie den bens, ber a immer wieder iut als ach und น 
Oftdorfer Reitertag zu einem Gleichnis für bas rechte und artiremb verichrieen wird? Und 
Gbriitenleben: Wie dem Sportsmann auf dem Spori- ein Wort vom Idatentum ‚eines rechte 
feft, fo ift aud) dem Chriften ein edler Siegespreis — ""rontiolbotent E uA —— 
vorgehalten; wie vom Sportsmann, ſo iſt auch vom Bas Tit e te matico ‘Be 
Chriften der Einfag des ganzen Menichen verlangt; uns ah ne Vorträgen immer wieder 
und wie der Sportsmann, fo muB aud der Chrifi TS SOF Sanger datung gezeigt de 
hart gegen fid) fein und darf den Kampf nicht | us etuer. 2117۳990۶ ue eri ว 9 
mili s die ibm von Gott geftellte Aufgabe löfen unb * 
den Preis gewinnen. igebiq“ 
Dod) nun follen: die Oftdorfer Heimatflänge nod) ۳ ra ee e los oed TE 
2 2 ; oe 0 Ein Geiftlicher predigte einmal über das Wort: We 
das Wort in eigener Sache haben. Durch den ۰ bülfe es dem Menihen, wenn er die ganze Welt Qet 
fel in der Belegung der Pfarritelle ijt der Einzug und nai hme ho 由 Schaden an enir Seles est و وا‎ cid 
des Geldes für unfer Gemeinbeblatt um einen Monat dak me abet feine Seele baburd) verlüre, daß er zu freig yebtg 
zu weit binausgefommen. Damit wir auf das Lau: fei. Als er jab, dah bie Zuhörer darüber über alle 
fende tommen, miiffen bte lieben Lefer der Heimat: — erítaunt DERE, wiederholte er dieje mort 
flange es jhon entſchuldigen, wenn ber vierteljährige erklärte fie dahin: „Viele“, jagte er, „beiuc 
Bezugspreis für bas Gemeindeblatt chor wieder Ende. Yoren die Prediat und dann teilen fie, mx 
Juni eingezogen wird. Das wird wohl feinen alzu | unter die Ceute aus; diefer Teil ift für 
oroen Schwierigkeiten begegnen. Ernſter ift etwas Moron und die Drake anin. Tor 
anderes zu nehmen. Unfere Heimatklänge find an- ° (50$ er, „neben fic ع‎ W 
Icheinend feit ihrer Cntftebung immer etwas unter dem fiir fi^ — 
Selbfttoftenpreis abgegeben worden. Die Folgen find * 
im Lauf der Beit nicht ausaeblieben. Wir find mit = 2 À 
wnierem Zahlungen an ben Berlaq ded Blaties all Buchhinweis 
möhlich recht hinter unſerer Schuldigkeit zurückgeblie Karl Seilader, Unier — 
hen. Es ift eine GBrenjadje für uns, Dah wir diefe bes Jahres. Preis 3.20 W, Dieles Andacht 
Schuld nicht noch weiter anwächſen fallen, fondern all TITRE ی‎ und bewert Damit 
nüblid) tilgen. Wir mühten das tun, felbft menn wir 
Mut verlieren und die Seimatffünae aufgeben 
1۵111611: Aber bas wollen wir bod) nicht tun. Sa felbft 
menn wir um unferetwillen auf das Blatt verzichten 
wollten wir müßten es wegen det Rinder von Dit 


Herausgegeben von der 3 angeli Gefellfdaft in 
Zeile verantwortlih: Dctan Ger 5 arbt, fyeeubenfta Für ben Int 
In Rommifiom Guell.Berigg ber Evang, อ [6 แล ่ น" 
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E MORS 
ber die Folgen ۱ 
erkläre ich zum Zwecke 8 Vorlage beim Iator- 
nalen M Arge i s of in 


eine chen eidesstattlichen Ver- 


3 


3 


jidesstatt wie folgt: 


Zur Person: Ic! 


l8. Februar 1892 


Buchdruckermeister 


]0 1200 rt 391006 و۳2‎ Herzog Maxstr. 7 


Dienstbetrsib und 
und 89 bun 2 überzobe 
J - = ^" | 


ค ร ว kamen Más 
eitersturmes 


A-Reitsrsturmes 


der Heimat 


> 
Im se bun z mi 


۱ 208 0 1 0 ۰ 


az Ich versicher die Richti;keit obiger 


I, Evelyn Glazier, being thoroughly 
conversant with the German and English 
languages certify that I have acted as 


interpreter fof the swearing of this 
affidavit. 


/ 
๑ «อ จ จ ๒ #* จ ๐ ๑ | 
Ç / 


| RON 
HURNGET T, 
SA Exhibit 421—42. 


แพ พ ู แ 





$r 
Ë) j 


um papas cT 
(a TERNATIONAL MILITARY TRIBUNAL 
NURNBERG, GERMARY 
_SA_ Exhibit SAZA as 
| 


| Filed punt 22, 1746 





Eádesstattliche Versicherung 


4 = 
Belehrt über die Folgen einer eidesstattlichen Versicherung 
erkläre ich zum Zwecke der Vorlage 
beim Internationalen Militärgerichtshof in Nürnberg 
foigendes an Eides statt : 


I.) Zur Person : Ich heisse Rudolf Erpf 
geb. am 2.10.1887 
in Stuttgart 
Konfession evang. 
derz. Wohnort Coburg, Kanonenweg 7 


II.) Zur Sache : 


Ich übergebéj in der Anlage verschiedene Fotos, die ein typisches 
Bild geben von der Tätigkeit des Ns Reiterkorps in 
Ludwigsburg und Coburg, und zwar sind es die folgenden Fotos : 


1.) Die hier abgebildeten Reiter sind Angehörige des 

NS Reiterkorps Ludwigsburg, sowie eine Dame als Begleiterin, 
ich selbst bin als Gast des NS Reiterkorps gleichfalls zugeren. 
(Dritter von links) 


2.) Ausreiten von Angehörizen des NS Reiterkorps mit Damen und 
Kindern 1934/35 in Ludwigsburg 


3.) SA Reiter begleiten in historischen Kostiimen einen Festwagen 
bei der Maifeier in Coburg 1936. 


4.) Angehörige des NS Reiterkorps als Teilnehmer des Faschingsum- 
zuges 1937 in Coburg 


5.) Angehörige des NS Reiterkorps bei einen 211811111938 in Coburg 
ich selbst bin als Zivilist in der Mitte. 7 


Swern 
1946. 
۰ 


٩٩ ۳۵۲۱1۳9۵ trade A.S. 


. 
ه‎ ۰ ۷722 “06 Yo 
I, Betty D, Richardsen, being fully conversant with the English 


4 1 1 
and "อ ห ท น แก languacres, certify that T have acted as interpreter 
for the swearing of the above affidavit. 


A 50. Lesa Leen, Cur, 75 


Signature ‘trade 
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DER ORGANISATION SA (NS-Räiterkorrs). 
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